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Sontra
Ein Tag im Zeichen des
Bergbaus.

Berneburg
IG Metall ehrt Mitglieder
für lange Treue.

Aktionswoche „Älter werden im Werra-Meißner-Kreis“ ab dem 16. September

Kreisweite Veranstaltungen für Senioren

Vorfeld beispielsweise nicht
anmelden und alle Angebote
sind kostenfrei“, erklärt Gud-
run Lang, Leiterin der FBS.
„Kommen Sie einfach vor-
bei!“. Wünschenswert sei es,
wenn auch die Veranstaltun-
gen besucht werden, die
nicht im eigenen Heimatort
stattfinden, so könne man
auch den Werra-Meißner-
Kreis etwas besser kennenler-
nen. Wer gerne an einer be-
stimmten Veranstaltung teil-
nehmen möchte, aber
Schwierigkeiten hat, den Ort
zu erreichen, kann sich gerne
bei der FBS melden, damit
Fahrgemeinschaften organi-
siert werden können. „Wir
hoffen, dass möglichst viele
Menschen an dieser Woche
teilnehmen können.“ Die Ak-
tionswoche beginnt ab dem
16. September und endet am
21. September, dem Weltalz-
heimertag. mas

Weitere Infos und das ganze
Programm:

fbs-werra-meissner.de

diese sind ein gutes Mittel,
um Kontakte herzustellen
und aufzubauen und wirken
der Vereinsamung im Alter
entgegen.“

Die Schwerpunkte
Alle Veranstaltungen, die

im Rahmen der Aktionswo-
che stattfinden, lassen sich
fünf Schwerpunktthemen zu-
ordnen. Abgebildet werden
die Themen Gemeinschaft,
Bewegung, Digitalisierung,
Ernährung und geistige Fit-
ness. Diese finden täglich von
vormittags bis abends statt
und dauern zwischen 60 und
120 Minuten.
Insgesamt sollen durch die

Aktionswoche bereits existie-
rende Angebote bekannter
gemacht oder neue Formate
etabliert werden. „Wir wol-
len den älteren Menschen ei-
nen einfachen Zugang zu den
Veranstaltungen bieten. Des-
halb haben wir die Organisa-
tion möglichst niedrig-
schwellig gehalten, so müs-
sen sich die Interessenten im

Wanfried engagiert und un-
ter anderem für das Lokale
Bündnis für Familie aktiv ist.
„Ich selbst habe das Glück, in
einem Mehrgenerationen-
haus mit Kindern und Enkel-
kindern zu leben und bin im-
mer gut beschäftigt“, erzählt
sie, „aber es gibt viele Senio-
ren, die alleine sind und für
die kann ein Tag ganz schön
lang werden.“
Auch Pfarrerin Ursula

Breul, die gemeinsam mit
Bürgermeister Frank Koch
die Veranstaltungen für
Waldkappel zusammengetra-
gen hat, unterstreicht, wie
wichtig die Teilhabe von älte-
ren Menschen am gesell-
schaftlichen Leben ist und
hofft, dassmöglichst viele die
Angebote wahrnehmen. Und
Toni Neuenroth, der beim
Werra-Meißner-Kreis unter
anderem das Seniorenbüro
leitet, lobt die Netzwerkar-
beit, die im Rahmen dieser
Aktionswoche zwischen den
Akteuren im gesamten Kreis
geleistet wird. „Aktionen wie

che Aktionswoche veranstal-
tet“, erklärt sie. „Ich dachte,
dass das auch etwas für unse-
re Region sein könnte. Da-
raufhin haben wir uns inner-
halb der Familienbildungs-
stätte überlegt, wie man das
Konzept adaptieren kann.“
Schnell wurde man sich ei-
nig, dass die Aktion für die
Menschen im gesamten Wer-
ra-Meißner-Kreis wertvoll
sein könnte. „Wir haben den
Kreis und die einzelnen Ge-
meinden als wichtige Multi-
plikatoren ins Boot geholt
und diese haben ihrerseits
Kontakt zu Vereinen aufge-
nommen und bereits beste-
hende Veranstaltungen zu-
sammengetragen.“ Mit dabei
sind Bad Sooden-Allendorf,
Eschwege, Herleshausen,
Meißner, Wanfried, Wald-
kappel, Wehretal, Weißen-
born, Sontra und Witzenhau-
sen. Eine, die sofort von der
Projektidee begeistert war,
ist Maria-Henrietta von Stryk,
die sich seit Jahrzehnten auf
vielfältige Weise für die Stadt

Werra-Meißner – Um Impulse
für ein aktives Leben zu ge-
ben, findet vom 16. bis zum
21. September die Aktions-
woche „Älter werden im
Werra-Meißner-Kreis“ mit 50
verschiedenen Schnupperan-
geboten statt.
Gesund älter werden ist ein

Privileg und selbst wenn es
einem gesundheitlich viel-
leicht gut gehen mag, stehen
ältere Menschen nicht selten
einigen Hürden gegenüber:
Sei es, sich mit der neuesten
Smarthphone-technik ausei-
nanderzusetzen oder Men-
schen zu finden, mit denen
man Zeit verbringen und
Hobbys teilen kann. Genau
hier setzt die Aktionswoche
„Älter werden im Werra-
Meißner-Kreis“ an, denn sie
hat zum Ziel, ältere Men-
schen in Bewegung und in
Kontakt zu bringen und für
neue Erfahrungen zu begeis-
tern. Von einer „Zeitreise in
die Schlagerwelt“ hin zum
„Yoga auf dem Stuhl“ oder
„Walking“ über einen Vor-
trag der Polizei zu Schockan-
rufen bis hin zu „Handy-Fit“
und „Gedächtnistraining“
gibt es in diesem Zeitraum ei-
ne Vielzahl von Veranstaltun-
gen.

Die Idee
Initiiert wird die Aktions-

woche von der Evangelischen
Familienbildungsstätte (FBS),
in Zusammenarbeit mit dem
Werra-Meißner-Kreis, den
einzelnen Kommunen und
verschiedenen Vereinen und
Institutionen und durch die
Unterstützung der Gunde-
ram-Stiftung. Die Idee zu der
Aktionswoche hatte Peggy
Großkurth, die an der FBS das
Projekt „Älter werden im So-
zialraum“ koordiniert. „Die
Stadt Eisenach hat eine ähnli-

Die Initiatoren der Aktionswoche „Älter werden im Werra-Meißner-Kreis“ (von links): Ursula Breul (Pfarrerin Waldkappel),
Peggy Großkurth (Koordinatoin des Älwis-Projektes, FBS), Maria-Henrietta von Stryk (Bündnis für Familie, Wanfried), Gud-
run Lang (Geschäftsführerin FBS) und Toni Neuenroth (Fachdienstleiter, Seniorenbüro, WMK). FOTO: MAREN SCHIMKOWIAK

2525%
RABATT* auf

Möbel-
Neubestellungen

% % % % % % % % % % % % % % % % % % % %

MÖBEL+KÜCHENKÜCHEN

616161%
bis
zu

MÖBEL+KÜCHEN
aus unserer AusstellungPolstermöbel

Schlafzimmer
Wohnzimmer
Speisezimmer
Küchen
Lampen 6161%61reduziert!reduziert!

KÜCHENKÜCHENKÜCHENKÜCHENKÜCHENKÜCHENKÜCHENKÜCHEN
MÖBEL + KÜCHEN

MÖBEL +MÖBEL +MÖBEL +MÖBEL +KÜCHENKÜCHENKÜCHENKÜCHENKÜCHENKÜCHENKÜCHENKÜCHENKÜCHENKÜCHENKÜCHENKÜCHENKÜCHENKÜCHENKÜCHENKÜCHENKÜCHENKÜCHENKÜCHENKÜCHENKÜCHENKÜCHENKÜCHENKÜCHENKÜCHENKÜCHENKÜCHENKÜCHENKÜCHENKÜCHENKÜCHENKÜCHENKÜCHENKÜCHENKÜCHENKÜCHENKÜCHENKÜCHENKÜCHENKÜCHENKÜCHENKÜCHENKÜCHENKÜCHENKÜCHENKÜCHENKÜCHENKÜCHENKÜCHENKÜCHENKÜCHENKÜCHENKÜCHENKÜCHENMÖBEL +MÖBEL +MÖBEL +KÜCHENKÜCHENKÜCHENKÜCHENKÜCHENKÜCHENKÜCHENKÜCHENKÜCHENKÜCHENKÜCHENKÜCHENKÜCHENKÜCHENKÜCHENKÜCHENKÜCHENKÜCHENKÜCHENKÜCHENKÜCHENKÜCHENKÜCHENKÜCHENKÜCHENKÜCHENKÜCHENKÜCHENKÜCHENKÜCHENKÜCHENKÜCHENKÜCHENKÜCHENKÜCHENKÜCHENKÜCHENKÜCHENKÜCHENKÜCHENKÜCHENKÜCHENKÜCHENKÜCHENKÜCHENKÜCHENKÜCHENKÜCHENKÜCHENKÜCHENKÜCHENKÜCHENKÜCHENKÜCHENKÜCHENKÜCHENKÜCHENKÜCHENKÜCHENKÜCHENKÜCHENKÜCHENKÜCHENKÜCHEN
SonderverkaufSonderverkauf
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www.hartmann-wohnideen.de

Besuchen Sie uns
auch hier

*Gültig nur für Neuaufträge. Ausgenommen bereits reduzierte Artikel, Werbe- und Aktionsware, Bert Plantagie,
Ekornes, Svane, Flexa, Musterring. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar.

Gültig bis 28.09.2024.

Wir bringen die Trends zu Ihnen nach Hause.

Sofa-Magazin!
Designer Gruppen · Messemodelle · Top Neuheiten

Unsere Montageprofis liefern Ihr neues Sofa oder Ihren neuenSessel direkt zu Ihnen nach Hause – natürlich kostenlos.

 Kostenlose Lieferung & Montage!

Jetzt Ihren persönlichen Planungstermin unter
05651/9217-0 vereinbaren oder QR-Code scannen.

 Planungstermin!

 Kostenlose Beratung & 3D-Planung!
Unsere Einrichtungsprofis nehmen sich gerne Zeit für Sie undIhre persönliche Traumeinrichtung.

Jetzt unser neues
Sofa-Magazin
entdecken!
Sofatrends zu besten Preisen!
Digitalprospekt unter
www.moebelkreis.de/aktuelles

Eschwege · www.moebelkreis.de

Bei uns wird‘s
Herbstlich!

Leckereien mit Kürbis
und Bayerischen
Schmankerln.

Wiesenstr. 9, Tel. 05651 95121-0
hotel@stadthalle-esw.de

Montag Ruhetag,
Di.–Sa. 17.30–22.00 Uhr,
So. 12.00–14.00 Uhr

und 17.30 Uhr–21.00 Uhr

SONNTAG—SAMSTAG
15.09.—21.09.2024
Angebot gilt nach Gutscheinvorlage vor der Bestellung.
Bei Bestellung von 2 Hauptgerichten ist das günstigere/gleich-
wertige geschenkt! Zu jedem Gericht muss mindestens ein Getränk
bestellt werden. Nicht mit anderen Rabattaktionen kombinierbar.
Gutschein gilt für Gerichte bis 20 € und nicht außer Haus.

22. September 2024
Flohmarkt

Reichensachsen
Sportplatz

01 62/7 78 58 32
Standgebühr 6€/lfm.

Heutemit
der Beilage:

Sonderveröffentlichung der ... für 45.000 Haushalte

||14. September 2024

22. September 2024
verkaufsoffener Sonntag
von 12 bis 18 Uhr

EschwegerWurschtfestfest
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Ausschneiden!
Einlösen beim Schuhkauf
nur Sonntag 22.09.2024.

Je 1 Paar Schuhe
nur 1 Gutschein möglich.
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Gewinner stehen fest
dm-Initiative „Lust an Zukunft“

meinsame Ausflüge oder zur
Aufrechterhaltung ihrer Or-
ganisationen. Jetzt stehen die
Sieger fest:
1. Platz: Förderverein Frei-

bad Bad Sooden-Allendorf
e.V.
2. Platz: Förderverein

Grundschule Bad Sooden-Al-
lendorf e.V. red

Organisationen oder Initiati-
ven, die sich aktiv für die Zu-
kunft einsetzen. Jeder der
mehr als 2.100 dm-Märkte
stellte im Aktionszeitraum
(25. Juli bis 14. August) zwei
Zukunftsprojekte aus der Re-
gion vor. Kundinnen und
Kunden konnten sich selbst
einbringen, indem sie direkt
im dm-Markt oder online un-
ter lustanzukunft.de für ihr
persönliches Lieblingsprojekt
stimmen.
Am Ende der Aktionen un-

terstützt jedes dm-Team das
Projekt mit mehr Stimmen
mit einer Spendensumme in
Höhe von 600 Euro. Das
zweitplatzierte Projekt erhält
400 Euro. Die Spendensum-
me nutzen die Projektpart-
ner beispielsweise für not-
wendige Renovierungen, ge-

Bad Sooden-Allendorf – „Wir
möchten lokale Initiativen
wertschätzen, die sich aktiv
für unsere Gesellschaft ein-
setzen und damit zur Gestal-
tung unserer weltoffenen Ge-
meinschaft beitragen. Mit
„Lust an Zukunft“ wollen wir
den Schwung aus dem Jubilä-
umsjahr weitertragen und -
entwickeln sowie gleichzeitig
unserem sozio-kulturellen
Engagement einen Orientie-
rungsrahmen geben. Unter
„Lust an Zukunft“ wollen wir
eine Plattform schaffen, auf
der wir unser vielfältiges En-
gagement zeigen können.“,
teilt die dm-drogerie markt
GmbH + Co. KG in einer Pres-
semitteilung mit.
Deutschlandweit unterstüt-

zen die dm-Teams diesen
Sommer rund 3.000 Vereine,

Deutschlandweit unterstützen die dm-Teams diesen Sommer
rund 3.000 Vereine, Organisationen oder Initiativen, die
sich aktiv für die Zukunft einsetzen FOTO: DM

Aktuelle Fördermittel für Sanierungen
Web-Seminar der Quartierssanierung im Werra-Meißner-Kreis mit neuesten Informationen

höht sich dadurch bis zu ins-
gesamt 90 000 Euro pro
Wohneinheit“, so Raatz. Egal,
welche Fördermittel in An-
spruch genommen werden,
der Weg zum Energie-Effi-
zienz-Experten oder zur
Quartierssanierung sollte der
erste Schritt sein. dw

Das nächste Web-Seminar
„Energie sparen. Kleine Maß-
nahmen, große Wirkung“
findet am 17. September,18
Uhr statt.
Anmeldungen unter: quar-

tierssanierung-wmk.de/web-
seminare/ red

KfW gefördert“, so Raatz, der
darauf hinwies, dass für ge-
förderte Maßnahmen der Ab-
schluss eines Lieferungs- oder
Leistungsvertrages mit einer
auflösenden oder aufschie-
benden Bedingung der För-
derzusage notwendig sei.
Der iSFP habe noch weitere

Vorteile, während förderfähi-
ge Ausgaben bei maximal
30 000 Euro pro Wohnein-
heit und Kalenderjahr lägen,
könntenmit iSFP 60 000 Euro
pro Wohneinheit und Kalen-
derjahr für alle Maßnahmen,
die von der Bafa gefördert
werden, geltend gemacht
werden.
„Das ist sogar noch mit

dem Heizungstausch-Bonus
der KfW kumulierbar und er-

dert Einzelmaßnahmen an
der Gebäudehülle (innen und
außen), Fenster und Außen-
türen, sommerlichen Wär-
meschutz sowie die Anlagen-
technik mit jeweils 20 Pro-
zent (15 Prozent Grundförde-
rung plus fünf Prozent iSFP-
Bonus).

Die Heizungsoptimierung
wirdmit bis zu 50 Prozent ge-
fördert. „Der Austausch von
Wärmeerzeugern auf fossiler
Basis (Gas, Heizöl) mit Hei-
zungen, die erneuerbare
Energiequellen nutzen, wird
mit bis zu 70 Prozent über die

dieses Jahres mit 50 Prozent
gefördert, vorher waren es
noch 80 Prozent. „Es lohnt
sich aber auf jeden Fall noch,
da man mit diesem iSFP ei-
nen Maßnahmenkatalog aus-
gehändigt bekommt, der be-
schreibt, welche Einzel-Maß-
nahme zur Energieeinspa-
rung führt. Innerhalb von 15
Jahren können einzelne klei-
nere oder größere Maßnah-
men umgesetzt werden, die
Förderung dafür wird jeweils
um fünf Prozent erhöht,
wenn der iSFP vorliegt und
der Energieberater die Maß-
nahmen prüft und die Rech-
nungen bei der Bafa ein-
reicht“, sagt Raatz.
Die Bundesförderung für

effiziente Gebäude (Beg) för-

dungsnachweis“, so Raatz.
Seit diesem Jahrmüssten sich
auch Fachunternehmen, vor
allem Heizungsbetriebe, bei
der Dena registrieren, wenn
sie Förderprogramme für den
Kunden begleiten wollen.

Fördermittel für die Moder-
nisierung von Wohngebäu-
den gibt es beim Bundesamt
für Wirtschaft und Ausfuhr-
kontrolle (Bafa).
Ein Energieeffizienzexper-

te kann im Vorfeld einen in-
dividuellen Sanierungsfahr-
plan (iSFP) ausstellen, die Kos-
ten dafür werden seit August

Werra-Meißner – Ohne Ener-
gie-Effizienz-Experten (EEE)
läuft (fast) nichts. Mit diesem
Satz begann Armin Raatz
kürzlich das Web-Seminar
„Aktuelle Fördermittel zum
Sanieren“ der Quartierssanie-
rung im Werra-Meißner-
Kreis. Damit brachte er das
Thema auf einen wichtigen
Punkt: Vor einer Maßnahme
Beratung einzuholen, um
dann in der optimalen Rei-
henfolge vorzugehen, ist ein
guter Rat. „Die bei der Dena
gelisteten, zertifizierten
Energieberater müssen sich
regelmäßig fortbilden und
qualifizieren. Sie werden bei
fast allen Förderprogrammen
gebraucht, bei der Beantra-
gung oder dem Verwen-

Fördermittel
gibts beim Bafa

Das nächste
Seminar am 17. 9.

Austausch von
Wärmeerzeugern

Freie Plätze bei
Südtirolfahrt

mit Getränk zu den Leistun-
gen.
Für die Busfahrt, das Hotel

und eine Dolomitenrund-
fahrt fällt ein Gesamtpreis
von etwa 780 bis 800 Euro an.
Auf dem Programm der

Vereinsfahrt stehen unter an-
derem eine Wanderung auf
dem Algunder Waalweg bis
nach Meran, eine Fahrt zum
Gardasee, Malcesine, Limone
und Riva, eine Dolomiten-
rundfahrt mit Reiseleitung
und eine Fahrt mit dem Lift
zur Leiteralm sowie eine
Wanderung über ein Stück
des Meraner Höhenwegs.
Wer Interesse daran hat, an

der Fahrt teilzunehmen, wird
gebeten, sich bei Gisbert
Pfaff, erster Vorsitzender, zu
melden. red/esr

Kontakt: Gisbert Pfaff, Tel.
0 56 51/4 06 59 oder 0151/
18 70 91 75

Reichensachsen – Die Freiwilli-
ge Feuerwehr Reichensach-
sen unternimmt wie in den
vergangenen Jahren wieder
eine Fahrt nach Südtirol.
Laut einer Mitteilung der

Wehr sind für die sechstägige
Fahrt vom Dienstagabend, 8.
Oktober, bis zumMontag, 14.
Oktober, wieder einige Plätze
frei geworden, die die Verant-
wortlichen gern besetzen
möchten.
Herzlich eingeladen zur Ve-

einsfahrt nach Algund (Me-
ran) sind laut Mitteilung alle
Mitglieder, Freunde und Gön-
ner der Freiwilligen Feuer-
wehr.
Untergebracht sind die

Teilnehmer imHotel Gstör in
Algund.
Neben der Unterbringung

mit Halbpension gehören die
Meran-Card und die Busfahrt
inklusive Frühstück im Bus

Weltkindertag feiert Geburtstag
Jugendförderung Werra-Meißner-Kreis lädt ein in den Bergwildpark Meißner

ren Tag für die Rechte der
Kinder.
Die Geburtsstunde liegt so-

mit 70 Jahre zurück und
überdauert mehrere Genera-
tionen. „Wir freuen uns,
wenn wir nicht nur Kinder,
sondern auch viele andere
Generationen begrüßen dür-

Sichtbarkeit zu verschaffen.
Neben einer individuellen Er-
lebnistour durch den Berg-
wildpark warten auf alle neu-
gierigen Entdecker spannen-
de Mitmachaktionen rund
um die Kinder- und Jugend-
rechte.
„Bau dir dein Recht!“ ist ei-

ne neue Aktion, in der aus Le-
gosteinen Kinderrechte-
Kunstwerke gebaut werden.
Aber auch die bewährten For-
mate des Kinderrechtekinos
und der -rallye sind wieder
mit am Start.
Am Freitag, 20. September,

von 14 bis 18 Uhr sind die
Eintrittskarten gültig. Diese
sind die Flyer der Veranstal-
tung, welche an alle Grund-
schulen im Werra-Meißner-
Kreis verschickt wurden.
Weitere Flyer können auf di-
rekte Anfragen an die Kreis-
jugendförderung ausgehän-
digt werden. red/esp

fen, denn Kinderrechte ge-
hen uns alle an“, erklärt Eve-
lyn Kraft, Jugendbildungsre-
ferentin der Jugendförderung
Werra-Meißner-Kreis.
Die Jugendförderung Wer-

ra-Meißner-Kreis nutzt den
Weltkindertag, um den Kin-
der- und Jugendrechtenmehr

Werra-Meißner – Die Jugend-
förderung Werra-Meißner-
Kreis lädt anlässlich desWelt-
kindertags in den Bergwild-
park Meißner ein – und zwar
am Freitag, 20. September.
DerWeltkindertag feiert run-
den Geburtstag: Seit 1954
gibt es weltweit den besonde-
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Ein Tag im Zeichen des Bergbaus
Knappenverein will intensiver an Kupferschieferabbau um Sontra erinnern

nahm, habe der Verein kurz
vor der Auflösung gestanden,
ist seither wieder gewachsen.
Gegründet hatten den Knap-
penverein 1987 mehrere
Bergleute – recht spontan in
einer Garage in einer der bei-
den Bergbausiedlungen Son-
tras. Für die Umsetzung der
geplanten Feier danke der
Verein durch den zweiten
Vorsitzenden Karl-Heinz Ho-
se allen Unterstützern und
den Sponsoren. esr

Länge von 9120 Metern und
74 Stützen.
An diese Geschichte erin-

nert der Knappenverein mit
dem Museum, bietet nach
Anmeldung Führungen an.
Bei Bergparaden und be-
freundeten Vereinen ist der
Knappenverein ebenfalls prä-
sent. Wegehenkel hat ihn so-
gar bei europäischen Berg-
mannstagen in anderen Län-
dern vertreten. Als er den
Vorsitz vor sechs Jahren über-

land als Vorbild – und wurde
am 8. August 1499 in Sontra
aufgestellt.
Neben der Ordnung ist ein

Teil des im Richelsdorfer Ge-
birge geschlagenen Kupfer-
schiefers zum Wahrzeichen
Kassels geworden. Nachmeh-
reren Arbeitsschritten wur-
den die so entstandenen Kup-
ferbleche zwischen 1714 und
1717 zum Herkules im Kass-
ler Bergpark geformt. Über
200 Jahre später ging es für
den Bergbau wieder hoch hi-
naus: Als damals längste Seil-
bahn Europas galt 1939 die
Seilbahn, die die Schächte
und den Brodberg bei Sontra
verband. Sie verfügte laut des
Heimatvereins Solz über eine

Denn Sontras Bergbauge-
schichte ist nicht nur lang,
sondern birgt auch so man-
che Besonderheiten. Das wis-
sen die rund 40 Mitglieder
des Knappenvereins Kupfer-
schiefer-Bergbau. Erstmals
urkundlich erwähnt wurde
der Bergbau im Richelsdorfer
Gebirge (Sontraer Land) im
14. Jahrhundert. Große Be-
deutung in ganz Deutschland
erlangte schließlich die Berg-
bauordnung, die Landgraf
Wilhelm der Mittlere zu Hes-
sen aufstellen ließ. Darin
wurden Schürfrechte, Förde-
rung und Verarbeitung des
Kupfererzes geregelt. Die
Ordnung diente vielen Berg-
baugebieten in ganz Deutsch-

Sontra – Über Jahrhunderte
hinweg hat der Bergbau das
Leben in Sontra geprägt und
ist dort bis heute präsent. Das
reicht vom „Glück auf!“ über
Lore und Schwibbogen hin-
weg bis zu den beiden großen
Wohnsiedlungen, die fest
zum Stadtbild gehören. Aktiv
erinnert der Knappenverein
Kupferschiefer-Bergbau Son-
tra mit Veranstaltungen und
demBergbaumuseum imRat-
hauskeller an diesen Teil der
Sontraer Geschichte.
Zum ersten Mal lädt der

Verein in diesem Jahr zu ei-
nem Fest zur Erinnerung an
den Kupferschieferbergbau
ein. Damitmöchte der Verein
den Bergbau wieder präsen-
ter machen, sagt Hans-Wer-
ner Wegehenkel, erster Vor-
sitzender. Geplant ist für
Sonntag, 29. September, ne-
ben einem Festgottesdienst
eine Bergparade durch die In-
nenstadt. Die verspricht se-
hens- und hörenswert zuwer-
den, wird durch drei Musik-
züge, viele Sontraer Vereine
und Knappenvereine aus
Nentershausen, Heringen,
Borken, Frielendorf, Großal-
merode, Sangershausen,
Menteroda, Unterbreizbach
und Neuhof unterstützt.

Feste und Bergparaden zur
Erinnerung an den Bergbau
gehören beispielsweise im
Erzgebirge fest dazu, stellen
aber in Nordhessen eine Sel-
tenheit dar. Das erklärt Lars
Opfer, Mitglied des Knappen-
vereins und erster Vorsitzen-
der der Marchingband The
Silver Lions Sontra. Gemein-
sam haben Wegehenkel und
Opfer 2018 für eine Neuaufla-
ge der Barbarafeier Anfang
Dezember gesorgt.

Drei Jahre nach seiner
Gründung nahm eine De-
legation des Knappen-
vereins Sontra im Jahr
1990 am bayrischen
Bergmannstag in Auer-
bach teil. Damaliger
Vorsitzender war Bern-
hard Kolz (vorne).

ARCHIVFOTO: ELLI KOLZ/NH

Bergbaugeschichte
ist lang

Das Programm
mit den neun Gastvereinen und Sontraer
Vereinen.im Anschluss: Kranzniederlegung am Bar-
barastollen mit Landrätin Nicole Rathge-
ber, Bürgermeister Thomas Eckhardt und
Hänselmeister Dr. Daniel Kohl, sowie Über-
gabe der Fahnenschleifen an alle Vereine.danach: Grußworte im Bürgerhaus Sontra
mit anschließendem gemütlichen Beisam-
mensein im und um das BGH herum esr

Mit folgendem Programm soll am Sonntag,
29. September, an den Kupferschieferberg-
bau erinnert werden:.11 Uhr: Gottesdienst in der evangelischen

Stadtkirche mit Musik der Marchingband
The Silver Lions Sontra.12.30 Uhr: Bergparade durch die Innenstadt
zur Musik der Bergmannskapelle Hatten-
hof, der Marchingband The Silver Lions und
des Landsknechtfanfarenzugs Sontra sowie

Angebot ist so groß wie nie
Botanischer Garten: Förderverein veranstaltet

zum zehnten Mal Herbstzauber

Akrobatik-Mädchen des ETSV
unter der Leitung vonMiriam
Siebke ihre atemberauben-
den Choreografien.
Mitten im Grün des Botani-

schen Gartens informieren
die Stadt Eschwege und das
Architekturbüro Luther die
Besucher über den Baufort-
schritt des neuen Botanik-
hauses, an dem seit Juni ge-
baut wird. Im Frühjahr 2025
soll es fertig sein.
Für Essen und Trinken ist

ein breites Angebot vorgese-
hen. In diesem Jahr gibt es ei-
nenWeingarten unter den al-
ten Bäumen. Das Kuchenbü-
fett ist bereits ab 11 Uhr ge-
öffnet. Der Erlös aus dieser
Veranstaltung findet Verwen-
dung in der Einrichtung des
Botanikhauses. Der Eintritt
ist wie immer frei. ts

hof am Meißner mit Floristik
und Gartendeko.
Für die Kleinen hat der För-

derverein ein Fischangelbe-
cken, eine Button-Maschine
und Schminken mit Natur-
motiven imAngebot. Tierisch
wird es beim Reiten und mit
den mit Alpakas, Schafen
und Ziegen aus dem Strei-
chelzoo. Für besonders Muti-
ge wird es ein Klettererlebnis
geben.
Die neue Schule für Musik

des Werra-Meißner-Kreises
unterhält instrumental ab 13
Uhr und steht im Anschluss
auch für interessierte Musi-
ker und die, die es werden
wollen, mit dem Leiter Lutz
Fußangel zur Verfügung. Um
14 Uhr tanzen die Hip-Hop-
Kids mit Christian Schüffler
und um 16 Uhr zeigen die

Eschwege – Erstmals werden
über 40 Anbieter beim
Herbstzauber im Botani-
schen Garten dabei sein – da-
mit ist der Herbstzauber in
diesem Jahr größer denn je.
Der Tag in dem Park startet
mit einem fröhlichen Famili-
engottesdienst um 10 Uhr.
Um 11 Uhr startet der ei-

gentliche Herbstzauber, den
der Förderverein ausrichtet.
Aussteller bieten Ungewöhn-
liches und Schönes an. Das
vielfältige Angebot reicht von
Wolligem, Schmuck, Pflan-
zen, Skulpturen und Garten-
dekoration bis hin zu Seifen
und manchem mehr. Ganz
neu dabei sind beispielsweise
der Hortensien Naturpark
„Erbsmühle“ aus Großalme-
rode, der Antik-Markt „Rare
Schönheiten“ und der Sälzer-

Umzüge zum Festpreis, Haushalts-
auflösungen, Seniorenumzüge
 05 61-89 99 90

22
Sep

Verkaufsoffener Sonntag
von 12 bis 18 Uhr

mit Unterhaltung für
die ganze Familie!

Gemütlicher
Biergarten
mit Live-Musik auf

dem Marktplatz

die ganze Familie!

ESCHWEGER
WURSCHTFEST

• ambulante Pflege
• Hausnotruf
• Essen auf Rädern
• Betreuung
• Hauswirtschaft
• Pflegeberatung

24-Stunden-Telefon

0 56 53 / 91 42 71
36205 Sontra • Hinter der Wachtmauer 3

Fred’s Inh. Fred Roth

Polsterwerkstatt
Aufarbeiten und Neubeziehen

von Polstermöbeln
www.freds-polsterwerkstatt.de

Landstraße 65 • 37287 Wehretal-Reichensachsen
Tel.: 0 56 51 / 24 80
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Stärkste Gewerkschaft sagt Danke
IG Metall ehrt Mitglieder, die ihr teilweise seit 65 Jahren die Treue halten

räumte seinen Platz als Bun-
despräsident, während die
schwedische Pop-Gruppe Ab-
ba ihren unvergesslichen Hit
„Waterloo“ erklingen ließ.
1984 überschwemmte die

Aerobicwelle mit bunten und
schrillen Outfits Deutschland
und wurde besonders unter
jüngeren Frauen zumpopulä-
ren Fitnesstrend.
Die Gewerkschaften propa-

gierten die 35 Stunden-Wo-
che unter dem Motto: „Mehr
Zeit zum Leben, Lieben und
Lachen“.
Streiks in Großbetrieben

und Demonstrationen be-
stimmten den harten Arbeits-
kampf, und schließlich rea-
gierten die Arbeitgeber mit
„kalter Aussperrung“.
500 000 Arbeitnehmer wa-

ren davon betroffen, die Fa-
briktore blieben geschlossen,
keine Arbeit, kein Lohn. Mit
Demonstrationen in vielen
großen Städten und ihrer Kla-
ge gegen diese Maßnahme
war die IG Metall schließlich
vor Gericht erfolgreich und
der Arbeitskampf konnte mit
einer Schlichtung unter Be-
teiligung des ehemaligen Ar-
beitsministers Georg Leber
abgeschlossen werden.
Vor 25 Jahren kurz vor der

Jahrtausendwende gedachte
man in Weimar Goethes 250.

Geburtstag, während Stefan
Raab mit „Maschendraht-
zaun“ gemeinsam den erfolg-
reichsten Hit des Jahres pro-
duzierten.
In Osteuropa tobte der

Krieg imKosowo,wo erstmals
auch deutsche Soldaten aktiv
in einem Nato-Einsatz einge-
setztwurden.Bei seinemBlick
auf die Gegenwartwies Schin-
dehütte auf das 75-jährige Be-
stehen des Grundgesetzes als
starkem Fundament für Frei-
heit und Demokratie hin. Das
Tarifvertragsgesetz ist gleich-
falls vor 75 Jahren am 9. April
1949 entstanden.
Schindehütte kritisierte,

dass nur noch 51 Prozent der
Arbeitnehmer von Tarifver-
trägen profitieren und appel-
lierte an den Gesetzgeber, die
Rahmenbedingungen für Ta-
rifverträge zu verändern.
„Wir brauchen Tarifverträge
für gute Arbeitsbedingungen
und gute Löhne.“ kap

lie die Flucht von Weimar
über Berlin in den Westen,
wo er durch Vermittlung sei-
nes Onkels in Eschwege
schnell eine Festanstellung
bekam. Eigentlich hatte er
traditionsgemäß wie sein Va-
ter eine Sattler-und Polsterer-
lehre gemacht, sich dann
aber als Dreher fortgebildet
und später als Maschinenein-
richter gearbeitet. Seine Fa-
milie, die aus dem Sudeten-
land stammte, stand mehr-
fach vor einem Neuanfang
und so weiß er das friedliche
Leben in Weißenhasel zu
schätzen.
Der 44-jährige Schindehüt-

te zeichnete die gemeinsam
errungenen Erfolge der ver-
gangenen Jahrzehnte in gro-
ßen Zügen in einer unterhalt-
samen Zeitreise nach: 1964
veröffentlichten Beatles und
Rolling Stones nicht nur ihre
ersten Tonträger, die Tarif-
runde brachte für die Arbeit-
nehmer erstmals eine „Ab-
machung“ über ein zusätzli-
ches Urlaubsgeld. 1974 war
auf politischer Ebene ein Jahr
der Rücktritte: Willy Brandt
musste wegen einer Spiona-
geaffäre abtreten, mit Ri-
chard Nixon verbinden wir
den „Watergate“-Skandal,
auch Gustav Heinemann

als Blechschlosser bei Präwe-
ma in Eschwege.
Ebenfalls in Eschwege fand

Karl Löffler vor 63 Jahren Ar-
beit in der Fabrik von Massey
Ferguson. Ihm gelang 1961
zusammen mit seiner Fami-

hatte nach zehn Jahren Ar-
beit in der Braunkohlezeche
Glimmerode bei Hessisch
Lichtenau fast 40 Jahre im
Baunataler VW-Werk gear-
beitet. Der Meinharder Hel-
mut Heyer arbeitete 40 Jahre

zentral gelegenen Gasthaus
Gonnermann zu der Ehrung
mit Festessen.
Als Dank für jahrzehnte-

lange Treue waren die IG-Me-
taller für 65, 50, 40 und 25
Jahre Mitgliedschaft in der
mit aktuellmehr als zweiMil-
lionen Mitgliedern stärksten
Gewerkschaft der Republik
eingeladen.
Mit 88 Jahren ist Justus

Hast aus Hessisch Lichtenau
an diesem Abend der älteste,
gefolgt von Helmut Heyer
(Meinhard) und Karl Löffler
aus Weißenhasel (beide 85
Jahre). Sie blicken auf ein lan-
ges Arbeitsleben mit bewe-
genden Höhen und Tiefen zu-
rück, das vom gewerkschaft-
lichen Kampf um verbesserte
Lebens- und Arbeitsbedin-
gungen geprägt war. Die drei
Männer wurden für 65-jähri-
ge Treue geehrt. Justus Hast

Berneburg – Für Dennis Schin-
dehütte war es die erste Fest-
rede anlässlich einer Jubilar-
ehrung der IG Metall Nord-
hessen. Der zweite Bevoll-
mächtigte ist seit März als
Nachfolger der Sontraerin El-
ke Volkmann im Amt. Ge-
werkschaftssekretärin Anja
Neumann begrüßte den Fest-
redner, rund 30 Jubilare so-
wie Betriebsräte und Vertrau-
ensleute aus den beiden
Landkreisen Werra-Meißner
und Hersfeld-Rotenburg im

Ehrung für 50, 40 und 25 Jahre Treue zur IG Metall: Jürgen Bierling (Herleshausen), 2. Bevollmächtigter Dennis Schinde-
hütte, Kai Rappl (Eschwege), Stefan Scharfe (Meinhard) und Gewerkschaftssekretärin Anja Neumann. Vorn: Peter Jost
(Meinhard), Martin Gisa (Weißenborn), Anke Cimienga (Meißner) und Holger Buchenau (Sontra). FOTOS: ANNEMARIE KAPINUS

Seit 65 und 60 Jahre in der Gewerkschaft: (von links) Helmut
Heyer (Meinhard), Herbert Frank (Eschwege) und Eduard
Kluger (Waldkappel).

Wir brauchen
Tarifverträge für gute
Arbeitsbedingungen

und gute Löhne.

Dennis Schindehütt

Nahwärmeversorgung
in Bischhausen

Infoveranstaltung am 17. September
Vorteile sich ergeben könn-
ten und was die Gesetzeslage
momentan vorschreibt und
was das bedeutet soll Thema
dieser Veranstaltung sein.
Die Arbeitsgruppe wird au-
ßerdem vorstellen wie Nah-
wärme funktioniert und
möchte natürlich Interessen-
ten und Mitstreiter gewin-
nen, die sich für das Thema
interessieren.

Über eine rege Teilnahme
auch gern aus den Nachbar-
dörfern freut sich die AG
Nahwärme Bischhausen.

red

Bischhausen - Am kommen-
den Dienstag, 17. September
2024 um 19 Uhr veranstaltet
die ArbeitsgruppeNahwärme
Bischhausen einen zweiten
Infoabend zum Thema ge-
meinschaftliche Wärmever-
sorgung in Bischhausen.
In Zeiten teurer werdender

Heizkosten und gesetzlich
vorgeschriebener Umbau-
maßnahmen ist es schwer ei-
ne gute Wärmeversorgung
für das eigene Haus kosten-
günstig und langfristig nach-
haltig zu planen – so scheint
es. Wie das gemeinschaftlich
gelingen könnte und welche

„Spielend für Toleranz“
im Amikaro

Spieletag am 14. September ab 12 Uhr
Gespielt werden verschiede-
ne Brett- und Kartenspiele,
von altbewährten Klassikern
bis zu neuen spannenden
Spielen – ob für Jung oder Alt,
für jeden ist etwas dabei.
„Spielend für Toleranz“ will
möglichst viele unterschiedli-
che Menschen beim gemein-
samen Spiel zusammenbrin-
gen und so neue Kontakte er-
stellen.

Die Teilnahme ist kosten-
frei und ohne Anmeldung
möglich.
Die Veranstaltung endet

um 23.59 Uhr. red

Eschwege – Das Awo-Begeg-
nungszentrum Amikaro be-
teiligt sich am Samstag, 14.
September zusammen mit
dem Spieltreff Eschwege an
der Initiative „Spielend für
Toleranz“. Geplant ist ein
bunter Tag rund um das The-
ma (Brett)-Spiel für alle Bür-
gerinnen und Bürger.

Der Spieletag beginnt um
12 Uhr im Begegnungszen-
trum in der Hospitalstraße 1.

Verschiedene Brett-
und Kartenspiele

AntikAntik
FlohmarktFlohmarkt
Hann. Münden
Weserpark, ohne Anmeldung ab 7 Uhr

25./26.05.22.09.

Täglich heiß
geliefert!*

0800 3403440
Jetzt bestellen!

Essen auf Rädern

*im Liefergebiet

Niedertor 1
36205 Sontra
Tel. 05653 / 8734
www.awo-nordhessen.de

“ Eschwege
Stadt,
Niederhone, Oberhone

“ Sontra
Berneburg

“Weißenborn
Gemeinde, Rambach
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Gesund beginnt im Mund
Sollte ich regelmäßig die Zahnpasta wechseln?

Tube drauf.“
Im zweiten Schritt rät er,

sich zu fragen: Welche Be-
dürfnisse genau habe ich?
„Habe ich ein Problem mit
schnell entstehendem Zahn-
stein? Dann sollte ich gu-
cken, dass ich mir ein Pro-
dukt aussuche, das Zahnstein
gut verhindern kann“, nennt
Stefan Zimmer ein Beispiel.
Verfärben sich Ihre Zähne

durch Kaffee oder Tee
schnell? Dann ist eine Zahn-
creme gut, die das natürliche
Zahnweiß wieder freilegt.
Wer zu empfindlichen Zahn-

hälsen neigt, kann sich eine
Zahncreme aussuchen, die
genau darauf zugeschnitten
ist.
Zahncremes werden von

der Stiftung Warentest oder
von der Zeitschrift „Öko-
Test“ regelmäßig untersucht -
auf Grundlage dieser Ergeb-
nisse lassen sich unterschied-
liche Produkte gut verglei-
chen. „Und natürlich kann
man das Thema auchmalmit
der Prophylaxeassistentin
oder Zahnärztin bespre-
chen“, rät der Zahnarzt.

tmn

allerdings darauf, dass Zahn-
cremes gar nicht so unter-
schiedlich sind: Zumindest,
was ihre Grundsubstanzen
angeht, sind sich die Produk-
te sehr ähnlich.

So finden Sie die
perfekte Zahnpasta
Doch wie findet man nun

die perfekte Zahnpasta?
„Erstmal ist ein optimaler Ka-
riesschutz wichtig“, sagt der
Zahnmediziner. „Deshalb
sollte Fluorid drinstecken, in
einer Konzentration von
1450 ppm. Das steht auf der

Bleiben Sie Ihrer Zahnpas-
ta jahrelang treu? Oder
werfen Sie bei jedem Dro-
gerieeinkauf eine andere
Tube in den Einkaufskorb?
Ein Zahnmedizin-Professor
verrät, was besser ist.

Ist Ihnen auch schon der
Tipp begegnet, regelmäßig
die Zahnpasta zu wechseln?
Er kursiert schon seit Jahr-
zehnten, wie der Zahnarzt
Prof. Stefan Zimmer beobach-
tet. „Man hat behauptet, für
ein langfristiges, gesundes
Ökomilieu in der Mundhöhle
wäre es wichtig, die Produkte
immer wieder zu wechseln“,
sagt der Inhaber des Lehr-
stuhls für Zahnerhaltung und
Präventive Zahnmedizin an
der Universität Witten/Her-
decke.
„Das stimmt aber nicht“,

lautet sein Urteil. In Sachen
Mundgesundheit kommt es
nämlich viel eher darauf an,
ein Produkt zu nutzen, das
möglichst gut zu den eigenen
Zähnen und ihren Bedürfnis-
sen passt. Hat man so eine
Zahncreme gefunden,
spricht nichts dagegen, ihr le-
benslange - oder zumindest
jahrelange - Treue zu schwö-
ren. „Dann macht Wechseln
keinen Sinn“, lautet die Ein-
schätzung von Stefan Zim-
mer.
Der Ratschlag zum Wech-

seln basiert auf folgender
Idee: Die Bakterien im Mund
sollenmit der Zeit sich an die
Zusammensetzung der Zahn-
pasta gewöhnen,wodurch sie
an Reinigungskraft verlieren
soll. Stefan Zimmer verweist

Findet man eine Zahnpasta, die gut zu den eigenen Bedürfnissen passt, spricht nichts dage-
gen, der Zahncreme jahrelange Treue zu schwören. FOTO: CHRISTIN KLOSE/DPA-TMN

Führerscheinumtausch
kument hat, fährt schon eine
Weile ohne gültigen Führer-
schein und sollte sich umden
Umtausch kümmern.
Dafür wird ein Termin bei

der zuständigen Führer-
scheinstelle benötigt – und
der ist nicht überall unbe-
dingt schnell zu bekommen.
Es macht also durchaus Sinn,
sich zeitnah um den Aus-
tausch zu bemühen. Bei einer
Polizeikontrolle werden den
Tüv-Angaben zufolge sonst
zehn Euro Bußgeld fällig.
Auch Karten-Führerschei-

ne, die zwischen 1999 und
2013 ausgestellt wurden,
müssen irgendwann ausge-
tauscht werden. Diese Um-
tauschfristen beginnen 2026
und richten sich dann nach
dem Ausstellungsjahr. tmn

Alle sollen den fälschungssi-
cheren, EU-einheitlichen
Führerschein haben. Dafür
werden die Papier-Dokumen-
te nach und nach umge-
tauscht, es gibt Fristen abhän-
gig vom Geburtsjahr. Nächs-
ter Stichtag ist der 19. Januar
2025.
Alle, die 1971 oder später

geboren wurden und noch ei-
nen Papierführerschein ha-
ben, müssen diesen bis zu
dem DatumMitte Januar um-
getauscht haben, erläutert
der Tüv Thüringen. Dann ha-
ben nur noch Menschen, die
vor 1953 geboren wurden,
Zeit für den Umtausch – und
zwar bis 2033.
Wer zwischen 1953 und

1970 geboren wurde und im-
mer noch das alte Papierdo-
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Einfach, lecker und romantisch
Stockbrot: So gelingt der Genuss mit Lagerfeuerfeeling

Glut oder Flamme ist laut
Elm garantiert. Eine Astgabel
erfülle den gleichen Zweck.
Dann ist Geduld gefragt.
„Zehn bis 15 Minuten kann
es schon dauern, bis das Brot
fertig ist“, so Elm. Je nach
Temperatur der Glut und der
Größe des Teiglings aber
auch durchaus länger.

Neue Möglichkeiten
„Ein Kurs über essbare

Wildkräuter, hat mein Stock-
brot auf ein neues Level ge-
bracht“, sagt Sabrina
Schwarz. Seitdem peppt sie
den Teig gelegentlich mit
Wildkräutern, wie zum Bei-
spiel Brennnessel, Gänse-
blümchen, Wildem Stiefmüt-
terchen, Gundermann oder
Bärlauch auf.
Ebenso bringen Garten-

kräuter Abwechslung in den
Teig. Im Grunde ist der Hefe-
teig vielseitig wandelbar.
Schwarz verrät sabrinas-le-
ben-mit-der-natur.de einige
inspirierende Rezepte. So
wird es mit Tomaten, Orega-
no, Basilikum und Parmesan
italienisch, mit Feta und Gy-
rosgewürz griechisch. Für ei-
nemexikanische Variante 3-4
EL Ajvar, 1 rote Zwiebel, 2-3
EL Mais, 1/2 Dose Kidneyboh-
nen, 1-3 EL Mexikanisches-
Salsa-Gewürz nehmen. Die
Zutaten schneiden, zerdrü-
cken und mit dem Teig ver-
mischen.
Volker Elm schlägt vor, ei-

nen Streifen Bacon mit der
Teigschlange zusammen um
den Stock zu wickeln. Auch
als Dessert kommt Stockbrot
infrage. Für eine süße Varia-
nte das Salz im Rezept durch
Zucker, Honig oder Agaven-
dicksaft ersetzen.
„Das Feuer ist das warme

Herz des Hauses“, sagt Elm,
der sich selbst als Culinary
Entertainer bezeichnet. Und
tatsächlich ist es heimelig,
mit Freunden und Familie
ums Feuer zu sitzen und ge-
meinsam das Essen zuzube-
reiten. Es braucht keine auf-
wendigen Zutaten, und selbst
Kinder können mitmachen.
Stockbrot ist ein Highlight
am Lagerfeuer und Grill. Und
die wichtigste Zutat sind viel-
leicht die Menschen mit de-
nen man ums Feuer oder den
Grill steht. tmn

Wer zu einem Grillabend
einlädt, der will meistmit Ge-
schmack und Gastlichkeit
überzeugen. „Die Gäste um
den Grill zu versammeln und
ihr eigenes Stockbrot backen
zu lassen, ist immer ein tolles
Erlebnis“, sagt Elm. Sind kei-
ne Äste greifbar, empfiehlt er
große Schaschlikspieße aus
dem Grillfachhandel.
Ob Grill oder Lagerfeuer –

es gibt einen Trick für ein in-
nen durchgebackenes Brot
mit schöner Kruste: Man
muss den Teig gleichmäßig
in einem schrägen Winkel
über dieHitze halten und den
Stock regelmäßig drehen.
Wer mit Kindern Stockbrot
macht, kann vorab Glasfla-
schen schräg in den Boden
einbuddeln. Den Stock in die
Flasche stellen und ein
gleichbleibender Abstand zur

beim Lagerfeuer, dass die
Glut heißer ist als die Flam-
men. Wer nicht warten
möchte, hält seinen Stock an
den Rand des Feuers. Direkt
in die Flammen sollte man
den Teig nie halten. Denn
„die Flamme hat nicht die nö-
tige Hitze, um das Brot innen
durchzugaren, sondern ver-
brennt es nur von außen“, er-
klärt Schwarz.
Über dem Grill lässt sich

ebenfalls ein knuspriges
Stockbrot backen. Ob Holz-
kohle- oder Gasgrill ist laut
Elm egal, beides gehe gleich
gut. Daher ist es kein Wun-
der, dass die Grillszene das
Backen auf dem Grill für sich
entdeckt hat, Stockbrot ist da
nur eine der vielfältigenMög-
lichkeiten. Die Zubereitung
gleicht der über dem Lager-
feuer.

empfehle ich eine faustgroße
Menge Teig, gemessen an der
Faust des jeweiligen Stock-
brotbäckers“, sagt Schwarz.
Dann den Teig zu einer 1-2
cm dicken Schlange ausrol-
len. Ein Ende der Teigschlan-
ge ca. 10 cm von der Stock-
spitze entfernt einmal ring-
förmig um den Stab wickeln
und gut festdrücken, den
Rest der Schlange dann bis
zur Spitze hoch wickeln. Die
Zwischenräume der aufgewi-
ckelten Schlange andrücken
und verschließen.

Feuer und Grill –
es geht beides
Wer Stockbrot traditionell

über dem Feuer machen will,
wartet bis es abgebrannt ist
und hält das Stockbrot über
die heißeGlut.Wie beimGril-
len mit Holzkohle gilt auch

innen noch grün. „All das
trifft auf frisch geschnittene
Äste des Haselnussstrauchs
zu. Sein Plus: Er wächst
schnell nach“, sagt Schwarz.
Elm rät: „Niemals einen Ast

von einem unbekannten
Baum nehmen.“ Der könnte
nämlich harzig sein, was
schlecht für den Geschmack
ist oder, im ungünstigsten
Fall, giftig. Im Zweifelsfall
besser einen gekauften Bu-
chenrundholzstab aus dem
Baumarkt nehmen. „Den Bu-
chenrundholzstab vorher
gründlich wässern und nach
dem Benutzen abwischen,
dann kann er mehrmals ver-
wendet werden“, empfiehlt
Elm.
Sind Teig und Stock bereit,

heißt es mit Geschick den
Teig bestmöglich um den
Stock zu wickeln. „Als Regel

Knusprig, duftend und
über offenem Feuer geba-
cken – ein simpler Teig um
einen Stock gewickelt lässt
nicht nur Kindheitserinne-
rungen aufflammen. Mit
allerlei Zusätzen kann man
sogar Foodies verblüffen.

Wenn die Hitze des Spät-
sommertages in der Abend-
dämmerung verpufft und aus
aufgeregten Kindern zufrie-
dene Gestalten werden, voll-
gepackt mit Draußenerleb-
nissen, dann kann es sein,
dass irgendwer im Garten ein
Lagerfeuer anzündet und von
irgendwoher eine Schüssel
mit Teig kommt. Es ist Stock-
brotzeit.
Das ist dieser ganz spezielle

Moment, bei dem sich Groß
und Klein nach einem Tag
voller Freiheit und Abenteuer
ums Feuer versammeln, um
sich die Erlebnisse des Tages
zu erzählen und demTeig am
Stock beim Backen zuzuse-
hen.
Stockbrot war und istmehr

als ein Snack nach einem lan-
gen Tag. Es kannnicht nur Er-
innerungen an Kindheit und
Jugendabenteuer fernab der
Familie heraufbeschwören.
Stockbrot heute ist auch eine
kulinarische Abwechslung
beim Grillabend mit den er-
wachsenen Freunden. Und
das Schöne? Die Gefühle von
damals sind wieder da.

Teig, Stock und Feuer –
mehr braucht es nicht
Die Zubereitung des Teigs

ist denkbar einfach. „Im
Grunde geht jeder Weißbrot-
teig, selbst ein Rest Pizzateig
eignet sich“, sagt Volker Elm,
ehemaliger Präsident der
German Barbecue Associati-
on. Waldpädagogin und
Stockbrot-Fan Sabrina
Schwarz schwört auf einen
Hefe-Dinkelteig. Dazu 500 g
Dinkelmehl Type 630, 1 Päck-
chen Trockenhefe, 2-3 EL Salz
und 250-300 ml Wasser zu ei-
nem geschmeidigen Teig ver-
kneten und eine Stunde ru-
hen lassen.
Während der Teig ruht,

werden die Stöcke vorberei-
tet. Der perfekte Stock ist ge-
rade, daumendick und von

Ein Oliven-Feta-Knoblauch-Hefeteig ist um einen Haselnuss-Stock gewickelt und wird über dem Lagerfeuer gebacken.
FOTO: CHRISTIN KLOSE/DPA-TMN

Stellenangebote

Bester Nebenjob: Zusteller der Werra-Rundschau
in den frühen Morgenstunden

Zusteller (m/w/d)

Wir suchen Zusteller
zur Urlaubs- und Krankenvertretung in:

Eschwege Altefeld Wanfried
Hoheneiche Frankershausen Vockerode
Sontra

Springer (m/w/d)

In Festanstellung
Herleshausen Berkatal Sontra
Waldkappel Ringgau

Bewirb dich jetzt!
Telefonisch unter 05651 3359-50
oder logistik@werra-rundschau.de

im

Morgenstund
hat

Mund!

Bekanntschaften

Hüb. Witwe Gerti, 64 J., habe immer
gute Laune u. kann mich auch noch
über kleine Dinge freuen, denn ich bin
keine Luxuspuppe u. auch keine Reise-
tante. Ich liebedas häusl. Leben, kochen,
Ordnung halten u. das einfache Schöne.
Rufen Sie üb. PV an u. beenden Sie un-
sere Einsamkeit. Zu zweit ist alles viel
schöner. Tel. 0176-45891543

Irmtraud, 71 J., nach vielen Ehejahren
war ich plötzlich Witwe, bin ansehnlich,
mit schöner weibl. Figur, mag Ausflüge
mit meinem Auto, Garten u. die Natur.
Suche üb. PV e. lieben Mann bei ge-
trennt. od. gemeins. Wohnen. Ich wäre
jederzeit für Sie da u. möchte mich gut
mit Ihnen verstehen. Tel. 01520-8293309

Verkauf

Waschmaschinen, Herde, Trockner, Gefrierkombis
usw., Neugeräte als B-Ware oder GEBRAUCHTE

Fa. TM-Store, Zur Tintenmühle 3,
34466 Wolfhagen-Ippinghausen, 05692 9939472

Mo.–Fr.: 10–18 Uhr, Sa.: 9–14 Uhr, www.tm-store.de

Ankauf

NEU - ABHOLSERVICE!

www.moneypoint-kassel.de
Friedrichsplatz 6 –3 0561-9701105

WIR HOLEN IHRE
GERÄTE BEI IHNEN

ZUHAUSE AB.

Ankauf Flohmarktartikel, Haushaltswaren,
Werkzeuge u. v. m., auch größere Mengen

Telefon 0173 2650986
Modelleisenbahn und Zubehör
gesucht. Telefon 05544 912031

Landwirtschaft&Forsten

1A-Buchenbrennholz, trocken
und ofenfertig, ab 90 €.

www.brennholzfahrer.de • Tel. 0172 - 5 21 11 21

Brennholz Buche Eiche 79 € SRM
30 cm, 5 SRM 440 € o. 10 SRM 790 €
50 km KS m. Lief. Tel. 0176 62681914

Su. Wohnung (2-3 ZKB) in ESW oder
näherer Umgebung, voll- oder teilmö-
bliert, WM bis 800 €☎ 0160 9146 2501

Auto-Ankäufe

Kaufe Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03 94 4 - 36 16 0 -www.wm-aw.de. Fa.

Mietgesuche

Wir suchen Sie!
Koch/Köchin (m/w/d)

in Vollzeit, Teilzeit oder Minijob
zu super Arbeitszeiten von 17 – 21 Uhr und sonntags von

10 – 14 Uhr (zwei freie Tage pro Woche), überdurchschnittliche
Bezahlung, faire Arbeitsbedingungen, keine Überstunden.

Wir freuen uns auf Ihre telefonische und persönliche Bewerbung!

HOTEL MARTINA
Westerburgstraße 1 · Bad Sooden-Allendorf

Tel.: 05652-2080 oder 95290 · E-Mail: hotel-martina@t-online.de



Regelmäßige
Produkt-
überwachung

www.tuv.com
ID 0000038994

Camouflage-
Jacke für Herren

• 60 % Baumwolle, 40 % Polyester
• Futter 100 % Poyester
• Hochwertige Canvas-Qualität
• Größen M (48/50) – XXL (60/62)
je Jacke

Mit Kapuze

Praktische
Känguru-
Tasche

NEU

Superleichter Polyes-
terfiller für perfekte
Wärmeisolation bei hoher
Atmumgsaktivität

Schwarz/
Türkis

Damen

Schwarz/
Blau

Herren
Grau/
Navy

Herren

Trail-Running-Schuhe • Dämpfende,
leichte Phylon-Laufsohle mit griffigen TPR-Einsätzen
• Strobel-Machart für zusätzliche Flexibilität • Hochwertiger
3MTM-Markenreflektor • Luftdurchlässiges Mesh-Futter und
herausnehmbare, atmungsaktive CoolMax®-Einlegesohle
• Damen-Größen 38 – 40 • Herren-Größen 42 – 45 je Paar

24,99*

Auch
online

by Arbeits-
Unterstellbock • Ausklappbarer Anschlagswinkel
• Robuste Stahlkonstruktion • Gewicht ca. 5,7 kg
5 JAHRE GARANTIE

7-fache
Höhen-
verstellung
80–130cm

7-fache 
Höhen-
verstellung 
80 – 130 cm

• Robuste Stahlkonstruktion • Gewicht ca. 5,7 kg   
Auflagebalken: Länge

68 cm

Abgeflachte
Füße für hohe
Standfestigkeit

Klappbare
Standfüße

Stabile Gelenk-
sicherheits-
streben

YH-SH002

17,99*
10% billiger

TOP
PREIS-LEISTUNG

statt 19,99➌

UVP 49,99
64% billiger

19,99*
billiger

TOP
PREIS-LEISTUNG

statt 21,99➍

UVP 39,95
49% billiger

Auch
online

Kapp-, Zug-, und
Gehrungssäge mit Laser und

2 Sägeblättern Ø ca. 305mm HM140L
• 2.000 Watt • Großer Spänefangsack
• Beidseitig schwenkbar zwischen -45° bis +45°
• Schnitttiefe 105 mm/Schnittlänge 330 mm
• LED-Arbeitslicht
5 JAHRE GARANTIE

2 Säge-
blätter gratis
Ø 305mm
(24 /48 Zähne)

Für große
Werkstücke
bis 330x
105mm

Extra hohe Belastbarkeit
bis 200kg

199,–*
UVP 499,–

60%
billiger

Auch
online

Kleinteile-Box 3 Jahre Garantie

Haken- und
Ösen-
Sortiment
151tlg.

Schrumpf-
schlauch-
Sortiment

127tlg.

Schlauch-
schellen-
Sortiment
26tlg.

3 Jahre Garantie
Federn-

Sortiment
200tlg.

Auch erhältlich: Dichtungssatz-Sortiment
125tlg., Kabelschellen-Sortiment 240tlg.,
Schlüsselring-Sortiment 40tlg. Typ R,
Klemmen-Set 156tlg., Blindnieten-Sortiment
320tlg., Fiberdichtscheiben-Sortiment 150tlg.

Multifunktionshandschuhe
10 Paar • Atmungsaktiv

und feuchtigkeitsabweisend
• Größen 7 – 10
und feuchtigkeitsabweisend 

RotSchwarz

Blau

In ver-
schiedene
Größen von
3,5x30mm
460 Stk. bis
6x100mm
58 Stk.
erhältlich

Mehrzweckschrauben
mit Turbo-Gewinde, aus verzinktem Stahl,
mit robustem TX-Kopf

3 Jahre Garantie

Sicherheits-Bitsatz
33tlg.

Maßband 10m

Isolierte Schrauben-
dreher
6tlg.

Schaber-
Set
2tlg.

Werkzeug
Auch erhältlich:
Haftschleifteller-
Set 8 tlg., Multi-
funktionssäge-
blatt-Set 4 tlg.,
Schreiner-Winkel
2tlg., Nylon-
Schleifbürsten-
Set 3 tlg.

Arbeits-Latzhose
für Herren, mit strapazierfähiger Kniever-

stärkung und vielen funktionellen Details
• Obermaterial

65 % Polyester,
35 % Baumwolle

• Knieverstärkung
100 % Polyester

• Größen
M (48/50) – XL (56)

je Hose

Aufgesetzte Latz-
tasche mit Reißver-
schluss und extra
Fächern

Träger mit
Gummizug

Strapazierfähige
Knieverstärkung

Schwarz

Anthrazit/
Orange

17,99*

8,99*
je 10 Paar

5,99*
jeder Artikel

3,99*
je Ausführung

4,99*

Auch
online

15%
gratis

Arbeits-Strickfleece Jacke
für Damen und Herren • 100 % Polyester •

Oberstoff aus modischer Strickfleece-Qualität
• Wärmend durch

angeraute Innenseite
• Damen-Größen

M (40/42) – XL (48/50)
• Herren-Größen

S (46) – XXL (60/62)

Grau/
Schwarz

Herren

Auch
online

Berry/
Schwarz

Damen

Saum-
und Ärmel-
abschlüsse

mit elastischem
Einfassband

Anthrazit/
Orange

Herren

Mit Windschutzleiste

Mit Brusttasche und 2
seitlichen Eingrifftaschen

14,99*
billiger

TOP
PREIS-LEISTUNG

statt 15,99➊

M A X I M A Lsauber!

4,99*

800 g

15% billiger
zum Vergleich: 4x

100-g-Packun
g = 2,95

Küchenrollen z. B. Motiv
„Mickey Mouse“ 2x75-Blatt-Rolle

je 2er-Pack

WC-Gel
XXL Ocean

Fresh, Lime Fresh
oder Floral Fresh
1-l-Flasche (1 l = 1,85)
je Flasche
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WC Stein Power
5 Trio Pack – Ocean,

Lime oder Magnolia
3x50-g-Packung (1 kg = 22,20)
je Packung

Profi-Abfallsäcke
extra stark, 30x120-Liter-Rolle

je Rolle

Hygiene-WC-Zauberpulver
XXL Green Apple

oder Lavendelblüte
8x100-g-Packung (1 kg = 6,24)
je Packung

1,99*
UVP 2,59

23%
billiger

2er-Pack
2,99*

UVP 3,45
13% billiger

1,85*

1 Liter

33% gratis

5,99* 1,99*

30x
120 Liter

XXL3,33*

30% billiger
zum Vergleich: UV

P 1-Stück-Pac
kung = 1,59

Farb&
Schmutz

Fänger Mehrwegtuch
1-Stück-Packung oder
All in 1 40-Stück-Packung
je Packung

Duftmüllbeutel mit Zug-
band Limette 30x20-Liter-Rolle,

Mango 25x30-Liter-Rolle oder Lavendel
15x50-Liter-Rolle je Rolle

Waschmittel All in One Pods, Color oder
Universal 60-Stück-Packung für 60 Waschladungen
(pro Waschgang –,26) oder Flüssig,

Color oder Universal 4-l-Flasche für
80 Waschladungen (pro Waschgang –,20)
je Artikel

15,79*

41% billiger
zum Vergleich: z. B

. UVP 15 Pods
= 6,79

80 WL

60 WL

Lacke
1Liter

Metall Schutzlack 2 in1
• Rostschutz und Lackierung

in einem
• 1 l reicht

für ca.
13,5 m2

Weißlack /
Buntlack 2 in1
• Rein-Acryl
• Wasserverdünnbar
• Schnelltrocknend
• Weißlack in seidenmatt

oder seidenglänzend

Weiß

Schwarz

Silber-
grau

Dunkel-
grün

Hell-
grau

Anthra-
zit

Anthra-Anthra-Anthra-Schwarz Nuss-
braun

Fenster- &
Türen- Lack
2 in1 Weiß
• Hohes

Deckvermögen
• Hoher Wetter-

schutz

Heizkörper
Lack
2 in1
Weiß
• Hohes

Deckver-
mögenmögen

je Ausführung

6,99*

UVP 12,95

46%
billiger

je Metall-
Schutzlack

7,99*

UVP 13,95

42%
billiger

Beschichtete
Handinnenfläche

Deko-Ideen
in großer Auswahl

z. B. verschiedene Dekofiguren,
Deko-Hänger, Herbstblätter uvm.

in großer Auswahlin großer Auswahl

Keramikfigur
ca. 11,5 cm

in großer Auswahl
Igel mit Fell

ca. 9,5 cm
Sonnen-
blumen-
strauß
ca. 32 cm

Eule
ca. 20 cm

Vogel
ca. 9 cm

Filzwichtel
ca. 16 cm

ca. 9,5 cm

Filzwichtel

ca. 9,5 cmca. 9,5 cm

Zwerg
ca. 12,6 cm

Eule
ca. 14 cm

Igel auf
Baumstamm
21x15 cm

Streu-
deko 20er

1,–*

Jeder
Artikel

2,–*

Jeder
Artikel

(Modellbeispiele)
Beton-
Dehn-
fugen

Silikon
310ml

(1 l=
16,10)

Grau Trans-
parent

Weiß

Grau Trans-
parentWeiß

Sanitär
Silikon
310ml
(1 l=
9,65)

je Ausführung

2,99*

UVP 5,99

50%
billiger

je Ausführung

4,99*

UVP 9,99

50%
billiger

Acryl Dichtstoff
Weiß 310ml
(1 l=9,65)

Repa-
ratur
Spach-
tel 500g
(1kg=
5,98)

Bau-
und
Fugen
Silikon
310ml
(1 l=16,10)

2,99*
25% billiger

TOP
PREIS-LEISTUNG

statt 3,99➋

UVP 7,99
62% billiger

Auch erhältlich: Montage
Kleber 450 g (1 kg = 6,64),
Maler Acryl 310 ml (1 l = 9,65)

Auch
online

5,79*

700 g

2,89*

160 g

Genuss
aus den Alpen
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Kartoffel-Spezi-
alität Bratkartoffeln

mit Speck und Zwiebeln, Kartoffel-
rösti Schweizer Art oder Schwei-
zer Art mit
Speck
400-g-
Packung
(1 kg = 3,73)
je Packung

Bergsalami XXL
aus Österreich – Kochsalami
gegart, geräuchert und luft-
getrocknet, 700-g-Packung

(1 kg = 8,27)

Brezelino
knusprige
Laugenstangen
mit Meersalz
oder mit Sesam
150-g-Packung
(1 kg = 11,93)
je Packung

Im Aktionskühlregal:

1,49*

400 g

1,79*

Meraner
Schinken
XXL
Koch-

schinkenspeziali-
tät geräuchert
160-g-Packung
(1 kg = 18,06)
je Packung

XXL

XXL

4,44* 10 kg!

Speisekartoffeln
Deutschland,

vorwiegend
festkochend,
ungewaschen,
gebürstet,
10-kg-Sack
(1 kg = –,44)
je Sack

XXL

2,99*
neue Ernte!
extra groß !

3 kg!

3,33*
2,2 kg!

XXL

Metzgerzwiebeln
Deutschland/ Österreich
Kl. I, besonders große Ge-

müsezwiebeln, geeignet für Salate und
Schmorgerichte, Kal. 70/90 + 80/100 mm,
3-kg-Netz (1 kg = 1,–)
je Netz

Äpfel Deutschland,
Region Bodensee oder
Region Pfalz, Kl. I, Sorte z.B.:

Elstar oder Gala, Kal. 70/80 mm + 80/90 mm,
2,2-kg-Beutel
(1 kg = 1,51)
je Beutel

(Abbildung ähnlich)

BIS ZU SPAREN60%
3
8
/2
4

www.norma-online.de
* Keine Mitnahmegarantie! Sofern der Artikel in unserer Filiale nicht vorhanden ist, können Sie diesen direkt in der Filiale innerhalb von 2 Tagen ab o.g. Werbebeginn bestellen und zwar ohne Kaufzwang oder Sie wenden sich bezüglich

kurzfristiger Lieferbarkeit an www.norma-online.de/aktionsartikel. Es ist nicht ausgeschlossen, dass Sie einzelne Artikel zu Beginn der Werbeaktion unerwartet und ausnahmsweise in einer Filiale nicht vorfinden.Wir helfen Ihnen
gerne weiter. Schuhe und Textilien teilweise nicht in allen Größen erhältlich.Alle Preise in Euro. Bei Druckfehlern keine Haftung. Letzter gezeigter Preis aus ➊KW02/24 ➋KW32/23 ➌KW22/24 ➍KW39/23. Farben abweichend.

Artikel mit „Auch online“ sind ab sofort in dieser
oder anderer Ausführung unter www.norma24.de
bestellbar (Preis inkl. MwSt., zzgl. Versandkosten)

ab Mo., 16. September

Hier gratis
downloaden
oder updaten

DIE NEUE Filialangebote
Online-Prospekte

Norma24-Onlineshop

DIE GANZE NORMA-WELT IN EINER APP!

-APP IST DA! NEU

NORMA Lebensmittelfilialbetrieb Stiftung & Co. KG, Heisterstraße 4, 90441 Nürnberg



Wer möchte mit zum Apfelfest nach Vimoutiers?
Stadt organisiert Fahrt in die französische Partnerstadt

September 2024 unter der Te-
lefonnummer 0 56 53 9777-
19 (Frau Bianca Schmidt) oder
per E-Mail an bian-
ca.schmidt@sontra.de ver-

bindlich anzumelden. Für die
Teilnahme ist mit einem Un-
kostenbeitrag von 150 Euro
pro Person zu rechnen.

red

nen zu lernen, organisiert die
Stadt in der Zeit vom 18. bis
21. Oktober eine Fahrt nach
Frankreich. Interessierte wer-
den gebeten, sich bis zum 25.

Sontra- Wollten Sie die Part-
nerstadt Vimoutiers nicht
schon immer mal besuchen?
Wollten Sie nicht schon im-
mer mal die Heimat des Ca-
memberts und des Calvados
kennenlernen? Dann haben
Sie jetzt die Gelegenheit da-
zu, denn die Stadt Sontra or-
ganisiert eine Fahrt zu dem
im Oktober stattfindenden
Apfelfest in Vimoutiers.
Die Städtepartnerschaft

zwischen Sontra und Vimou-
tiers besteht nun schon seit
52 Jahren und in diesem Jahr
weilten Freunde aus der Nor-
mandie zur BREITWIESN und
zum Städtepartnerschaftswo-
chenende in der Berg- und
Hänselstadt. Vom 19. bis 20.
Oktober findet das traditio-
nelle Apfelfest in Vimoutiers
statt, zu dem die Stadt Sontra
eingeladen wurde.
Um möglichst vielen Inte-

ressierten die Gelegenheit zu
geben, die französische Le-
bensart, die Gastfreundschaft
und die besondere Atmo-
sphäre des Apfelfestes, ken-

Eine große Anzahl von Gästen aus Vimoutiers hat am Städtepartnerschaftswochenende An-
fang September teilgenommen. FOTO: STADT SONTRA

Neuer Premiumwanderweg P26 feierlich eröffnet
Sontra hat zwei neue Wanderwege

peraturen auf die Tour und
genossen an den Zwischen-
stopps die bereitgestellte Ver-
pflegung. Für das leibliche
Wohl sorgten der Feuerwehr-
verein Sontra und die Akti-
onsgemeinschaft des Sontra-

er Handels – stilecht mit dem
beliebten Feiertruck sowie
Bratwurst, Fettenbrot und
Gurke.
Ein rundum gelungener

Tag für Sontra und seine
Wanderfreunde! red

Eckhardt begrüßte die zahl-
reich erschienenen Wande-
rer, darunter auch Gäste aus
den Partnerstädten Tambach-
Dietharz (Thüringen) und Vi-
moutiers (Frankreich). Beson-
ders stolz nahm er die offi-
zielle Eröffnungsurkunde des
P26 von Diethard Lindner
und Marco Lenarduzzi vom
Geo-Naturpark Frau-Holle-
Land entgegen. In seiner An-
sprache dankte Eckhardt al-
len Beteiligten - vom städti-
schen Bauhof bis zum Bun-
desforst und natürlich den
vielen freiwilligen Helfern,
die dieses Projekt mit Herz-
blut realisiert haben. Beson-
deren Dank richtete er an
Hänselmeister Dr. Daniel
Kohl, Christoph Pippert, Pas-
cal Gimpel, Alwin Hartmann
und Alexander Göllner, die in
privater Initiative maßgeb-
lich zum Erfolg beigetragen
haben. Rund 80 Wander-
freunde starteten anschlie-
ßend bei angenehmen Tem-

Sontra- Sontra hat zwei neue
Wanderwege, die jetzt schon
Lust auf mehr machen. Bei
strahlendem Spätsommer-
wetter wurden am Sonntag,
den 8. September, auf der
Windhause der Premium-
wanderweg P26 „Holstein“
und der „Bundeswehrlehr-
pfad Husarenkaserne“ feier-
lich eröffnet. Der P26 „Hol-
stein“, ein 8 Kilometer langer
Rundweg, führt Wanderer
durch das malerische Naher-
holungsgebiet Holstein und
bietet von den Aussichts-
punkten beim Weyrich-Haus
und der Windhause atembe-
raubende Ausblicke auf die
Region. Wer es kürzer mag,
für den ist der 3,7 Kilometer
lange Bundeswehrlehrpfad
genau das Richtige. Er ver-
läuft über das ehemalige Ge-
lände der Husarenkaserne
und gibt spannende Einbli-
cke in die Militärgeschichte
der Region.
Bürgermeister Thomas

Sontras Bürgermeister Thomas Eckhardt begrüßte die zahl-
reichen Wanderer zur Eröffnung des Premiumwanderwegs
26 „Holstein“. FOTO: MATTHIAS HÜBNER

Sontra bringt seine Partner zusammen
Delegationen aus Vimoutiers und Tambach-Dietharz am Wochenende zu Gast

Sonntag stand unter dem
trefflichen Motto „Wir gehö-
ren zusammen“. Mit Werken
von Debussy und Ravel berei-
cherte die Blasmusikkapelle
aus Vimoutiers unter Leitung
von Raymond Lapie die Feier
musikalisch ebenso wie der
Sontraer Flötenkreis. Der
blauweiße Sontraer Fanfaren-
zug eröffnete den Abschieds-
abend im Gilgerad mit laut-
starken Klängen und Bürger-
meister Eckhardt versäumte
es nicht, der besten Schützin
und dem besten Schützen
vom Vortag eine amtliche Ur-
kunde zu überreichen: Astrid
Kollmann und Jean-Luc Oli-
vier. Dank der vielen freiwilli-
gen Helfer in Sontra und den
Ortsteilen sowie der Theken-
teams beider Sontraer Schüt-
zenvereine und der Kleingärt-
ner, schließlich auch der Son-
traer Familien, die Unter-
kunft boten, kann das verant-
wortliche Planungsteam mit
Bürgermeister Eckhardt an
der Spitze auf ein gelungenes
Wochenende blicken.

tungsgegenstände Aufmerk-
samkeit. Dem Museumsbe-
such schloss sich eine Visite
in der restaurierten Dorfkir-
che mit interessanten Erläu-
terungen von Gemeindepfar-
rer Karsten Leischow an. Da
nur wenige Franzosen die
deutsche Sprache beherr-
schen, begleitete Franzö-
sischlehrer Norbert Kapinus
die Gruppe, um alles ver-
ständlich in ihrerMutterspra-
che zu erklären. In der Blan-
kenbacher Bürgerscheune
wartete am Nachmittag Orts-
vorsteher Patrick Hefele mit
einer Kuchentafel. Den Sams-
tagabend schlossen die deut-
schen Familien und ihre Gäs-
te im Vereinsheim der Schüt-
zengilde mit einem Wettbe-
werb auf dem Schießstand
ab. Der von Pfarrerin Doris
Weiland und Diakoniepfar-
rer Christian Rehkate ge-
meinsam mit dem aus Burki-
na Faso stammenden katholi-
schen Priester Jacques Sava-
doglu geleitete deutsch-fran-
zösische Gottesdienst am

läuterte die Bedeutung des
Kupferschieferbergbaus und
es gab Gelegenheit, das klei-
ne Museum vor dem Rathaus
zu besichtigen. Mit dem
Pumptrack und dem Freibad
bekamen die Gäste einen Ein-
druck von den Freizeitein-
richtungen. Im Heimatmu-
seum Wichmannshausen
fanden die historischen
Werkzeuge und Einrich-

voll inszenierten Polkas, und
mit den Silver Lions sorgte
ein traditioneller Sontraer
Musikzug neben dem Allein-
unterhalter Thorsten Reh-
bein für Stimmung.
Der Samstag war prall ge-

füllt mit einer Rundfahrt
vom Marktplatz aus über
Wichmannshausen bis in
den östlichsten Stadtteil Blan-
kenbach. Wolfgang Ewald er-

regelmäßig zu den Stadtfes-
ten in der Bergstadt, und so
kam es nach Ankunft zu vie-
len herzlichen Umarmungen
nach französischer Art.
Der 84-jährige Guy Lariviè-

re zählt als ehemaliger Feuer-
wehrmann zu den Pionieren
der ersten Stunde der Ver-
schwisterung und war froh,
nach längerer Zeit einmal
wieder in der Bergstadt zu
sein. 70 Jahre jüngere Gäste
beherbergte Familie Schade
mit denMittelstufenschülern
Marie, Mathieu und Clement.
„Die Verständigung unter
den jungen Leuten verlief
spielerisch“, so die Gasteltern
Dirk und Yvonne, die zwei
Töchter im gleichen Alter ha-
ben.
Daniel Laurent drückte als

Vorsitzender des Partner-
schaftskomitees seine Freude
über die Einladung aus:
„Durch unsere Städtepartner-
schaft bleibt der europäische
Geist der Verständigung und
Versöhnung lebendig.“ Hän-
selmeister Daniel Kohl bat al-
le Gäste um Eintrag in das
Hänselbuch. Die Volkstanz-
gruppe Hosbachtal bekam
viel Beifall für die schwung-

Sontra – Die Städtepartner-
schaft mit der nordfranzösi-
schen Stadt Vimoutiers wird
seitens der Stadt Sontra
schon 52 Jahre lang gepflegt,
enge Beziehungen zu Tam-
bach-Dietharz im Thüringer
Wald bestehen seit der
Grenzöffnung. Und vor sie-
ben Jahren knüpfte man ers-
te Kontakte zu dem polni-
schen Ort Lacko. Am Wo-
chenende fanden etwa 30
Franzosen herzliche Aufnah-
me in Sontraer Familien. Et-
wa 40 Thüringer kamen zu-
sammen mit Bürgermeister
Marco Schütz zu der traditio-
nellen Wanderung am Sonn-
tag. Eine polnische Delegati-
on hatte kurzfristig die Teil-
nahme an dem Partner-
schaftswochenende abgesagt.
„Das Partnerschaftstreffen

wollen wir diesmal nutzen,
um den deutschen und fran-
zösischen Freunden einige
besondere Einrichtungen
und Freizeitangebote in Son-
tra und den Stadtteilen zu
zeigen“, erläuterte Bürger-
meister Thomas Eckhardt. Ei-
nige Vimonasterienser wie
Nicole und Michel Geslin
sind schon seit Jahrzehnten

Herzlichkeit bestimmte das Wiedersehen mit den Freunden
aus Vimoutiers und Tambach-Dietharz: (von links) Stadtmana-
gerin Bianca Schmidt, Michel Geslin, Bürgermeister Marco
Schütz (Tambach-Dietharz), Bürgermeister Thomas Eck-
hardt, Daniel Laurent, Didier Rivière (Vimoutiers), Hänsel-
meister Daniel Kohl und Natascha Schmidt.

FOTO: ANNEMARIE KAPINUS

Der Magistrat der
Stadt Sontra

Die Stadt Sontra sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt

einen städtischen Beschäftigten (m/w/d)
als „Gerätewart für den Bauhof und

die städtische Feuerwehr“
Ihre Aufgabenschwerpunkte sind
• Prüfung,Wartung,PflegesowieSicherstellungder ständigenEinsatz-
bereitschaft der Fahrzeuge, Gerätschaften, Technik und Ausrüstung
sowie Spezialtechniken der Feuerwehr und des Bauhofes

• Terminüberwachung von Austauschteilen der Feuerwehr
• Kleine Hausmeistertätigkeiten
• Durchführung des Winterdienstes sowohl maschinell (Fahrzeug) als
auchmanuell (Handstreudienst)

Die Einstellungsvoraussetzungen sind:
• eine handwerkliche abgeschlossene Berufsausbildung im Fachbe-
reich Kfz- oder Landmaschinenmechaniker oderMetall- oder Elektro-
arbeiten

• Umfangreiche Kenntnisse auf dem Gebiet des Feuerwehrwesens
- Hessische Brand- und Katastrophenschutzgesetztes (HBKG)
- Unfallverhütungsvorschriften, Feuerwehrvorschriften

• eineMitgliedschaft in einer Einsatzabteilung der Freiwilligen
Feuerwehr

• möglichst die Ausbildung zumGerätewart (m/w/d)
• eine gültige Fahrerlaubnis der Klasse B
• eine gültige Fahrerlaubnis der Klasse CE bzw. C1E
• Gesundheit, Belastbarkeit, Flexibilität und handwerkliches Geschick
• Verantwortungsbewusstsein, Selbstständigkeit und Zuverlässigkeit
• Engagement, Teamfähigkeit, Loyalität
• ein hohesMaß an zeitlicher Flexibilität
• Bereitschaft zu Samstags-, Sonntags- und Feiertagsarbeit
• Aufgabenerfüllung bei schlechterWitterung und zu Nachtzeiten

Wir bieten Ihnen
• ein unbefristetes Beschäftigungsverhältnis in einer
Zukunftskommune

• abwechslungsreiche Herausforderungen in einem kommunalen
Unternehmen

• ein Grundgehalt der Entgeltgruppe 6 TVöD, die Eingruppierung
erfolgt nach den tariflichen Bestimmungen des TVöD und den
vorliegenden persönlichen Voraussetzungen

• gute Sozialleistungen, inklusive Jahressonderzahlung, leistungs-
orientierte Bezahlung, Zulagen sowie Zusatzversorgung als
ergänzende Altersvorsorgemaßnahme

Ihre Bewerbung senden Sie bitte bis spätestens 20. September 2024
mit den üblichen Bewerbungsunterlagen (Lebenslauf und Zeugnisse in
Kopie und ohne Klarsichthüllen, Hefter o. ä.) an den

Magistrat der Stadt Sontra, Marktplatz 6, 36205 Sontra
oder per E-Mail an stadtverwaltung@sontra.de.

Eine Rücksendung der Bewerbungsunterlagen nachAbschluss des Ein-
stellungsverfahrens ist nur möglich, wenn der Bewerbung ein entspre-
chendfrankierterRückumschlagbeigefügt ist. IstdiesnichtderFall,wer-
den die Unterlagen nach Abschluss des Auswahlverfahrens vernichtet.

Die Stadt Sontra fördert die Gleichstellung aller Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter. Wir begrüßen deshalb Bewerbungen von Frauen und
Männern, unabhängig von deren kultureller und sozialer Herkunft, Al-
ter, Religion, Weltanschauung, Behinderung oder sexueller Identität.
Bewerberinnen und Bewerber mit Schwerbehinderung werden bei
gleicher Eignung unter Berücksichtigung aller Umstände des Einzelfalls
bevorzugt.

Weitere Informationen unter Tel. 05653 9777-10, Herr Bürgermeister
Eckhardt und auf der Internetseitewww.sontra.de.

Goldankauf bei Juwelier Kunze
Wir kaufen alten Schmuck, Münzen,

Bestecke, Zahngold
Tel. und WhatsApp 05653-643

Service von Juwelier Kunze
Goldschmiedearbeiten,

Reparaturen und Anfertigungen
Tel. und WhatsApp 05653-643



Vielen
Dank !

Sontra, im September 2024

Für die zahlreichen Geschenke
und Glückwünsche zu
unserer Hochzeit
bedanken wir uns

von ganzem Herzen.

Franziska Kruck-Muscheid
Felix Kruck

GardziellaGardziella
Brillenhaus-Blankenbach 06627 8686

NOTDIENSTE

ÄRZTE
Notfallnummer für den Bereit-
schaftsdienst: 11 61 17

AUGENÄRZTE
Notdienstzentrale Eschwege:
0 56 51/1 92 92

ZAHNÄRZTE
Zahnärztlicher Notfallvertre-
tungsdienst für den Bereich
Eschwege: 0180/5 60 70 11
(gebührenpflichtig)

APOTHEKEN
14. September
Christians-Apotheke, Schloss-
platz 8, Eschwege, Tel. 0 56 51/
33 57 00
15. September
Meinhard Apotheke, Eschwe-
ger Straße 11, Meinhard-Gre-
bendorf, Tel. 0 56 51/3 24 34

NOTRUF POLIZEI: 110

NOTRUF FEUERWEHR/
RETTUNGSDIENSTE: 112

Rettungsdienste
Arbeiter-Samariter-Bund
Aufträge zu richten über:
Leitstelle für den Werra-Meiß-
ner-Kreis 0 56 51/1 92 22
Leitstelle für den Kreis Hersfeld-
Rotenburg: 0 66 21/1 92 22

Frauenhaus Eschwege
Tel. 0 56 51/3 26 65

Kinder- und Jugendhilfe
Bez.-Verband Hessen-Nord
e.V., Mütternotdienst:
0 56 77/95 85 12

Hospizdienst Sontra
Rufbereitschaft:
0 56 51/33 83 14

Strom- und Gasversorgung
EAM Netz GmbH
Kundenservice 0800/3 25 05 32
Entstörungsdienst
Strom: 0800/3 41 01 34
Erdgas: 0800/3 42 02 34

Wasserversorgung und
Abwasserbeseitigung
Stadt Sontra
24 Std.-Rufbereitschaft
Wasserversorgung:
0151/53 85 50 87
Abwasserbeseitigung:
0151/53 85 50 74

Krankenpflege
24-Std.-Rufbereitschaft Diako-
nie Eschwege-Land gGmbH,
Hinter der Mauer 20, Sontra
(Teamleitung: Heidrun Krause,
Pflegedienstleitung: Liane Holz-
apfel) 0 56 58 / 9 32 93

PROGRAMMVORSCHAU

9 bis 13 Uhr: Lecker, lebendig
und regional. Der Sontraer Wo-
chenmarkt in der Braugasse mit
einem frischen und bunten An-
gebot an Produkten aus der Re-
gion
Bürgerhilfe Sontraer Land
14 bis 16 Uhr: Treffen im Café
FreiRaum für Flüchtlinge, Gast-
geber und Interessierte, Nieder-
stadt 41
Stadt- und Schulbibliothek
15 bis 18 Uhr: Stadt- und Schul-
bibliothek geöffnet, Adam-von-
Trott-Schule, Jahnstraße
Freizeit- und Erlebnisbad
18 bis 18.45 Uhr: Aqua-Fitness-
Kurs im Freizeit- und Erlebnisbad

Donnerstag, 19. September
Bürgerhilfe Sontraer Land
11 bis 14 Uhr: Mittagstisch für
Senioren im Blickpunkt, Nieder-
stadt 41
Stadt- und Schulbibliothek
16 bis 19 Uhr: Stadt- und Schul-
bibliothek geöffnet, Adam-von-
Trott-Schule, Jahnstraße

Samstag, 21. September
Kreisfreiwilligentag (Programm
sieh oben links)

15 Uhr: Spielplatzeinweihung in
Hornel; für Kaffee und Kuchen
und Kaltgetränke ist gesorgt

Sonntag, 22. September
9.15 Uhr: Busfahrt zum Festzug
des „Deutschen Wandertages“
nach Heiligenstadt mit dem
Werratalverein Sontra e.V., Teil-
nahme am Festzug um 14 Uhr,
Anmeldung bei K.H.Roos, Treff-
punkt Breitwiese

Samstag, 14. September
ASH-Weinfest
Die ASH lädt zum Weinfest ein,
leckere Weine und viele Köstlich-
keiten erwarten die Besucher im
herbstlich dekorierten Saal des
Bürgerhauses

Kreisfreiwilligentag (Programm
sieh oben links)

Sonntag, 15. September
Sontraer Bergland Classic
Young- und Oldtimerveranstal-
tung, mit Mittagessen und Kaf-
fee und Kuchen, Anmeldung
0172/5 63 22 15
Flohmarkt Sontra
6 bis 15 Uhr: Kram- und Trödel-
markt, Straßenmarkt mit Atmo-
sphäre auf der Breitwiese, Imbiss
vorhanden

Montag, 16. September
15 bis 18 Uhr: Stadt- und Schul-
bibliothek geöffnet, Adam-von-
Trott-Schule, Jahnstraße
20 Uhr: Sportabzeichen-Treff
mit dem TV Sontra 1861, Hein-
rich-Schneider-Stadtion, Jahn-
straße 15, Ansprechpartner
Matthias Hübner, 0176/
64 28 69 73

Dienstag, 17. September
Awo-Ortsverein Sontra
14.30 Uhr: Begegnungsnach-
mittag im BlickPunkt mit Kaffee-
und Spieleangebot in den Räum-
lichkeiten der Bürgerhilfe, Nie-
derstadt 41. Auch Nichtmitglie-
der sind herzlich willkommen

Mittwoch, 18. September
Wochenmarkt Sontra

WIR GRATULIEREN

15. September
85 Jahre: Anna Luise Karoline
Schäfer, Bergstraße, Sontra
75 Jahre: Karin Christel There-
sia Sippel, Göttinger Straße
21, Sontra
16. September
85 Jahre: Werner Baldur
Stahr, Landstraße 9, Wölfte-
rode
70 Jahre: Christa Trinchen Ra-
be, Eschweger Str. 56, Wich-
mannshausen
70 Jahre: Erhard Alfred Sie-
bert, In der Aue 12, Wich-
manshausen
17. September
75 Jahre: Willy Zmarzly, Bar-
barastraße 11, Sontra
70 Jahre: Günther Adam Kar-
ges, Thinstätte 14, Sontra
18. September
90 Jahre: Bernhard Heinrich
Kemper, Schulstraße 29, Son-
tra
70 Jahre: Birgitt Hofmann,
Stölzinger Straße 6, Diemero-
de
19. September
90 Jahre: Helga Sophie Gol-
kowski, Lindenstraße 15, Son-
tra
80 Jahre: Martha Liesel Irene
Schade, Sonnenhang 2, Son-
tra
80 Jahre: Bärbel Schindler, Ei-
senacher Straße 21, Sontra

Senioren sind eingeladen
61. Kreisseniorennachmittage des Werra-Meißner-Kreises

den und die Gäste aus Hes-
sisch Lichtenau,Meißner und
Waldkappel am Dienstag, 8.
Oktober, herzlich willkom-
men.
Angemeldete Teilnehmen-

de erhalten in den nächsten
Tagen über die Stadt- oder Ge-
meindeverwaltung ein
Schreiben, dem der Veran-
staltungstag und die Buszei-
ten und –orte entnommen
werden können.
Anmeldungen sind zum

jetzigen Zeitpunkt leider
nicht mehr möglich.

Eschwege und Sontra am
Dienstag, 24. September, und
für Gäste aus Herleshausen,
Meinhard, Ringgau, Wan-
fried, Wehretal und Weißen-
born am Mittwoch, 25. Sep-
tember, jeweils ab 14.15 Uhr
im Bürgerhaus in Reichen-
sachsen statt.
Jeweils ab 14.15 Uhr im

Bürgerhaus in Hessisch Lich-
tenau sind die Gäste aus Bad
Sooden-Allendorf, Berkatal,
Großalmerode, Neu-Eichen-
berg und Witzenhausen am
Montag, 7. Oktober, eingela-

Werra-Meißner – Der Werra-
Meißner-Kreis veranstaltet
im September die 61. Kreisse-
niorennachmittage. Alle Bür-
gerinnen und Bürger im
Landkreis ab dem 80. Lebens-
jahr wurden zu einem geselli-
gen Beisammensein eingela-
den.
Um lange Anfahrtszeiten

zu vermeiden, werden die
Kreisseniorennachmittage
wieder an zwei Veranstal-
tungsorten durchgeführt.
Der Kreisseniorennachmit-

tag findet für die Gäste aus

Freiwilligentag 2024
Diese Orte nehmen teil

hof
• Weißenborn: „Für unser
Dorf“. Strauchschnitt am
Friedhof und DGH sowie Rei-
nigungsarbeiten am DGH
und Kirche, Pflegearbeiten
am DGH und Spielplatz. Uhr-
zeit: 9 bis 13 Uhr. Treffpunkt:
Friedhof
• Wichmannshausen: „Arbei-
ten auf dem Friedhof“. Er-
neuerung Friedhofshecke,
Beseitigung der alten abge-
storbenen Fichtenstämme,
Bepflanzung von Buchenhe-
cken Uhrzeit: ab 8 Uhr. Treff-
punkt: Friedhof.
• Wölfterode: „Verschöne-
rungsarbeiten im Dorf“.
Schneiden von Hecken und
Sträuchern, Reinigung Geh-
wege, Streichen der Spielge-
räte und Bänke, Auswechseln
der defekten Tore am Fried-
hof. Uhrzeit: 9 bis 15 Uhr.
Treffpunkt: Dorfgemein-
schaftshaus
Machen Sie mit, denn nur

gemeinsam sind wir stark in
unserer Berg- und Hänsel-
stadt Sontra und leisten da-
mit in der Gemeinschaft ei-
nen ganz wichtigen Beitrag
für unsere Heimat.

gez.
Thomas Eckhardt
Bürgermeister

• Blankenbach: „Es ist nicht
genug zu wollen, man muss
auch tun“. Strauchschnittar-
beiten, Reinigung von Fens-
tern an der Bürgerscheune
und Austausch der Bankleis-
ten, ggf. kleine Pflasterarbei-
ten. Uhrzeit: 10 bis 15 Uhr.
Treffpunkt: Flachsröste
• Breitau: „Abstellraum für
den Förderverein“. Umbau
der ehemaligen Toilettenan-
lage beim DGH zu einem Ab-
stellraum,Mäh- und Pflegear-
beiten am Friedhof. Uhrzeit:
ab 9 Uhr. Treffpunkt: Dorfge-
meinschaftshaus
• Diemerode: „Ein Tag für un-
ser Dorf“. Anstricharbeiten
am Feuerwehrgerätehaus,
Pflege der Grünanlagen im
Dorf und auf dem Friedhof.
Uhrzeit: 10 bis 16 Uhr. Treff-
punkt: Feuerwehrgerätehaus
• Hornel: „Instandsetzungs-
und Pflegearbeiten“. Instand-
setzungs- und Pflegearbeiten,
Anstricharbeiten Lokomotive
mit Kipploren. Uhrzeit: 9 bis
16 Uhr. Treffpunkt: Brunnen-
platz nahe Kupferstraße
• Thurnhosbach: „Thurnhos-
bachmachtmit!“ Pflegearbei-
ten im Umfeld von DGH und
auf dem Friedhof. Uhrzeit: 10
bis 15 Uhr. Treffpunkt: Dorf-
gemeinschaftshaus
• Ulfen: „Friedhofspflege“.
Heckenrückschnitt, Baum-
und Strauchpflege sowie
sonstige Pflegearbeiten auf
dem Friedhof. Uhrzeit: ab
09.30 Uhr. Treffpunkt: Fried-

- gemeinsam für uns“ finden
die nachfolgenden Veranstal-
tungen/Maßnahmen in Son-
tra und in den Stadtteilen
statt:

Samstag, 14. September
• Heyerode: „Ein Tag für un-
ser Dorf - Alle könnenmitma-
chen“. Aufhübschen des
Friedhofes, des Dorfgemein-
schaftshauses und der Orts-
mitte. Uhrzeit: 9 bis 15 Uhr.
Treffpunkt: Unter der Linde
• Krauthausen: „Tu was für
Dein Dorf“. Reinigungs- und
Pflegearbeiten im Dorf. Uhr-
zeit: 9 bis 15 Uhr. Treffpunkt:
DGH/Kirche
• Mitterode: „Rund um den
Jugendraum“. Bemalen der
Wände sowie Gestaltung im
Außenbereich. Uhrzeit: 9 bis
16 Uhr. Treffpunkt: Jugend-
raum
• Stadthosbach: „Stadthos-
bach gestalten!“. Gehwege
um die Kirche neu gestalten
und Freiflächen auf dem
Friedhof pflegen. Uhrzeit: 9
bis 15 Uhr. Treffpunkt: Dorf-
linde

Samstag, 21.09.2024

• Berneburg: „Unser Dorf mit
Weitblick“. Herrichten des
Dorfplatzes, des alten Was-
serhäuschens, demSpielplatz
und ehem. Schulhof, sowie
Klippenpfad u.a. Uhrzeit: ab
09:30 Uhr. Treffpunkt: Dorf-
gemeinschaftshaus

Sontra - Es ist wieder soweit!
Am 14.9. bzw. 21.9.2024 fin
det der kreisweite Freiwilli-
gentag im Werra-Meißner-
Kreis statt.
DerMonat September steht

für kreisweites „Freiwilliges
Engagement“. Seit nunmehr
17 Jahren wird in diesem Mo-
nat der kreisweite Freiwilli-
gentag durchgeführt. Enga-
gierte Einwohner/innen ha-
ben dabei die Möglichkeit bei
der Aktion etwas ehrenamt-
lich für die Gemeinschaft zu
tun.
Bei zahlreichen Projekten,

wie die Grünflächenpflege
bis zu Streicharbeiten an be-
stimmten öffentlichen Anla-
gen oder Gebäuden und vie-
lem weiteren Aktionen mehr
ist für Jung und Alt immer et-
was dabei.
Dabei ist positiv zu erwäh-

nen, dass die Stadt Sontra
und ihre 14 Stadtteile mit
den meisten Projekten seit
Anbeginn des kreisweiten
Freiwilligentages beteiligt ist.
Dies zeigt, wie stark das Eh-
renamt in Sontra ausgeprägt
ist und damit das Fundament
für eine funktionierende Ge-
meinschaft bildet. Dafür
möchte sich die Stadt Sontra
bereits schon jetzt bei allen
Beteiligten ausführlich be-
danken und zugleich für den
diesjährigen Freiwilligentag
und alle geplanten Maßnah-
men in Sontra werben. Unter
demMotto „Ein Kreis ein Tag

BEKANNTMACHUNG

sen. In dringenden Notfällen
kann die Rufnummer 0151/
53 85 50 76 angewählt wer-
den.

gez.
Thomas Eckhardt
Bürgermeister

Wegen einer Betriebsveran-
staltung bleiben die Stadtver-
waltung Sontra, der städti-
sche Bauhof sowie die städti-
schen Kindertagesstätten
„Wiesenwichtel“ in Ulfen
und „Bunte Welt“ in Wich-
mannshausen amFreitag, 27.
September 2024, geschlos-

EVANGELISCHE KIRCHE

Kirchspiel Sontra
Sonntag, 15. September
10 Uhr: Gottesdienst Sontra
11.15 Uhr: Gottesdienst Stadt-
hosbach

Kirchspiel Berneburg
Sonntag, 15. September
10.40 Uhr: Männersonntag
am Gasthaus

KATHOLISCHE KIRCHE
Samstag, 14. September
17 Uhr: Hochamt zum Patro-
zinium in Nentershausen
Sonntag, 15. September
10.45 Uhr: Sonntagsmesse in
Sontra

Gemeinsame Ausfahrt des Teams FC Kalkofen. FOTO: STADT SONTRA

STADTRADELN
Mach mit und radel für Sontra!

die App viele Klima-Kilome-
ter für Sontra zu sammeln.
Eines der teilnehmenden

Teams ist das Team FC Kalk-
ofen. Es besteht aus insge-
samt 24 Teilnehmer/innen,
davon 14 Mitgliedern/innen
des Vereins FC Kalkofen Ber-
neburg 1992 e.V., verstärkt
durch 10 Berneburger/innen
aus anderen örtlichen Verei-
nen.
Bereits in der ersten Veran-

staltungswoche konnten zu-
sammen insgesamt 2500 Ki-
lometer erradelt werden. red

Sontra- Die Stadt Sontra betei-
ligt sich in diesem Jahr erst-
mals amWettbewerb STADT-
RADELN. Hier treten Teams
aus Sontra und den Stadttei-
len an 21 aufeinanderfolgen-
den Tagen zwischen dem 31.
August bis 20. September in
die Pedale.Mitmachen kön-
nen alle, die in Sontra woh-
nen, arbeiten, einen Verein
oder eine Schule besuchen.
Bürgermeister Thomas

Eckhardt ruft die Bevölke-
rung auf, sich oder ihr Team
unter www.stadtradeln.de/
sontra anzumelden und über

ZEUGEN JEHOVAS

Jeden Mittwoch um 19 Uhr
und jeden Samstag um 18
Uhr im Kirchengebäude der
Gemeinde Sontra: Schlesien-
straße 1, Eschwege.
Die Gottesdienste finden so-
wohl als Präsenzveranstal-
tung und auch per Video-
konferenz statt. Weitere In-
fos unter 0 56 53/ 6 33 98 28.
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1 x Satz
Winterreifen

1 x Weinkühlschrank
der Marke Klarstein

Jede Woche erfrischende Angebote!

Angebote gültig vom 16.09. – 21.09.2024

Veltins Pilsener
„Steinie“,
Kasten = 20 x 0,33 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,51 €

1 l = 1,36 €8.99**
App9.99

ANGEBOT

1 l = 0,46 €5.49**
App5.99

-23%

RhönSprudel
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,50 €

1 l = 0,78 €6.99**
App7.49

-23%

Förstina Schorle
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,83 €

Bertoldi
Merlot, Pinot Grigio,

Chardonnay,
0,75 l -Flasche,
1 l 5,32 €1 l = 32 €

Italien

3.99
ANGEBOT

Bad Brückenauer
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,72 €€

6.49
7.29

11.99
ANGEBOT

Coca-Cola
Kombikasten
teilweise koffeinhaltig,
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 1,00 €

Spezi
Original, Zero
koffeinhaltig,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,30 €

12.99
13.99

Red Bull Energy
diverse Sorten, koffeinhaltig,
0,25 l -Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 3,96 €

1 l = 3,52 €0.88**
App0.99

-41%

Andes Chile
Chardonnay,
Cabernet Sauvignon,
0,75 l -Flasche,
1 l = 3,32 €

2.49
ANGEBOT

Le Sweet Filou
Cuvée,
diverse Sorten,
0,75 l -Flasche,
1 l = 3,99 €

2.99
ANGEBOT

Carl Zuckmayer,
mit Herz & Liebe
QbA, diverse Sorten,
0,75 l -Flasche,
1 l = 5,32 €

1 l = 4,65 €3.49**
App3.99

-20%

4.49
-25%

Gallo Spritz
Peach & Nectarine,
Raspberry & Lime,
0,75 l -Flasche,
1 l = 5,99 €

!!NNeeuu iimm
SSororttimentiment

Jack Daniel’s Whiskey
diverse Sorten,
teilweise koffeinhaltig,
0,33 l -Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 6,03 €

1.99
-33%

6.49
7.99

Echter
Nordhäuser
Doppelkorn
0,7 l -Flasche,
1 l = 9,27 €

12.99
ANGEBOT

Eschweger Klosterbräu,
Jacobinus Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,30 €

Für dieFür die
WiesnWiesn

Ayinger Bier
Bräuweisse, Lager Hell,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1 60 €= 1,60 €

15.99
-20%

Paulaner
Oktoberfest Bier
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,70 €

16.99
-21%

Augustiner
Oktoberfest Bier
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 2,00 €

19.99
21.99

Hofbräu
Oktoberfestbier
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,26 € Pfand,
1 l = 1,60 €

Entspricht einem Kastenpreis von 14,54 €

dahoamdahoam

App15.99
18.99

20-fach
Punkte

+ 2 Flaschen
GRATIS!

er
!!AktionAktion

Weltenburger
Kloster Bier
hell, alkoholfrei,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,50 €,50 €

1 l = 1,40 €13.99**
App14.99

17.99

Schöfferhofer Weizen
naturtrüb, alkoholfrei,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,40 €

n

13.99
-26%

Hopf Helle Weiße
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,60 €

15.99
-20%

+ 1 Glas
GRATIS!

!!AktionAktion

SERVICE

IHR WOCHENHOROSKOP

WIDDER 21.3.-20.4. Nutzen Sie diese Woche, um ein paar
lästige Routineaufgaben zu erledigen, die liegengeblieben
sind. Danach fühlen Sie sich gleich viel freier.

STIER 21.4.-21.5. Es kommt wegen einer Kleinigkeit zum
Streit. In Wirklichkeit geht es aber um ein grundsätzliches
Problem. Und das müssen Sie angehen!

ZWILLING 22.5.-21.6.Die Arbeit stapelt sich. Doch Sie wis-
sen genau, was jetzt gemacht werden muss und was sich
durch konsequentes Liegenlassen von selbst erledigt!

KREBS 22.6.-22.7. Es wäre gut, wenn Sie die eingefahrenen
Gleise einmal verlassen. Immer nur dasselbe zu tun, kann
auf Dauer nicht die Erfüllung Ihres Lebens sein.

LÖWE 23.7.-23.8. Sie konnten sich wieder einmal nicht
entscheiden und sitzen nun zwischen den Stühlen. Es bleibt
nichts anderes übrig, als klar Position zu beziehen.

JUNGFRAU 24.8.-23.9. Eine große Veränderung im
privaten Bereich kündigt sich an. Mit Ihrer gut durchdachten
Entscheidung liegen Sie wieder einmal goldrichtig.

WAAGE 24.9.-23.10. Verlässlich wie ein Schweizer Uhrwerk
stehen Sie einem Freund zu Seite. Sie spüren genau, dass
er Ihre Hilfe in besonderer Weise benötigt.

SKORPION 24.10.-22.11.Man wirft Ihnen Unaufrichtigkeit
vor – und ganz falsch ist das ja nicht. Auf Dauer funktioniert
es nicht, mit allen Seiten gut Freund zu sein.

SCHÜTZE 23.11.-21.12. Erstaunlich, was Sie an Energie
aufbringen! Während andere sich mit Wehwehchen herum-
schlagen, würden Sie am liebsten Bäume ausreißen.

STEINBOCK 22.12.-20.1. Sie können sich einen Vorsprung
herausarbeiten, den Sie aber auch dringend benötigen. Ihre
Mitbewerber haben nämlich noch lange nicht aufgegeben.

WASSERMANN 21.1.-19.2. Sie verfügen über einen aus-
geprägten Realitätssinn. Ihnen etwas vorzumachen, dürfte
einem schwerfallen, Sie hereinzulegen ist nahezu unmöglich.

FISCHE 20.2.-20.3.Dass Ihr Verhalten schockieren kann,
sollten Sie einkalkulieren und eventuellen Konsequenzen
vorbauen. Ziehen Sie einen Freund ins Vertrauen.

Thermobehandlung macht Holz haltbar
(djd-k). Mit ihrer charakteristisch weiß-
silbernen Rinde ist sie auf den ersten
Blick zu erkennen: Die Birke fühlt sich in
weiten Teilen Deutschlands heimisch. Als
Baumaterial für Terrasse und Fassade ist
sie zwar beliebt, bringt aber auch einen
hohen und regelmäßigen Pflegeaufwand
mit sich. Deutlich unkomplizierter sind
hingegen sogenannte Thermohölzer, ob
aus Birke, Tanne oder Ahorn. Hersteller wie
Swero setzen das Naturmaterial über lange
Zeiträume hohen Temperaturen von bis zu
225 Grad Celsius sowie einer kontrollierten
Feuchtigkeit aus. Dadurch werden robuste
Eigenschaften beispielsweise des Birkenholzes verbessert. Unter www.
swero.de finden sich mehr Details und eine direkte Kontaktmöglichkeit.
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Holz und Heizöl
Aktuelle Warnung vor Fake-Shops

Finder“ der Verbraucherzen-
trale Niedersachsen eintip-
pen. Gibt man auf dieser
Plattform eine Internetadres-
se ein, wird diese auf eine Rei-
he von Aspekten abgescannt
– darunter sind auch techni-
sche Merkmale. Daraus wird
dann eine Wahrscheinlich-
keit errechnet, ob der Anbie-
ter ein Fake-Shop sein könn-
te. Wie bei der Ampel bedeu-
tet Rot: Stopp – also Finger
weg und bei diesem Anbieter
besser nicht bestellen.
Als aktuelle Beispiele für

Heizöl-Fake-Shops zählt die
Verbraucherzentrale Nieder-
sachsen folgende Namen auf:
fast-oil24.de, heiz-oel24.com,
heizoel-einfach.de, heizoel-
24.com sowie fast-heizoel.de.

tmn

Wer seine Vorräte an Kamin-
holz, Pellets oder Heizöl vor
der bevorstehenden Heizsai-
son auffüllen will, findet im
Internet viele Anbieter. Es
lohnt sich, die Angebote ge-
nau zu prüfen – denn derzeit
häuften sich die Beschwer-
den zu Fake-Shops in dem Be-
reich, warnt die Verbraucher-
zentrale Niedersachsen.
Kein Wunder, denn auch

Betrüger haben die saisonal
erhöhte Nachfrage nach
Brennstoffen erkannt. Wich-
tig ist zunächst, dassman kei-
ne Vorkasse leistet – im Be-
trugsfall ist das Geld sonst
meist weg, so die Verbrau-
cherschützer. Wer sich unsi-
cher ist, ob ein Angebot seri-
ös ist, kann die jeweilige
Shop-URL beim „Fakeshop-

Vorsicht vor Fake-Shops: Betrüger haben die saisonal erhöh-
te Nachfrage nach Brennstoffen erkannt.

FOTO: CHRISTIN KLOSE/DPA-TMN


